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WM' Unsere hentige Abendausgabe umfaßt
Mit der Berlosuugsliste Nr . 7 zehn Seiten .

»Kapital und Staatsaufsicht ."
f * Eine Streitschrift Bernhard Dernburgs .

, «r . Berlin , 20. März . Staatssekretär a . D . Dr . Bernhard Dern -
burg , der von einer Reise nach Berlin zurückgekehrt ist, veröffentlicht ,
w« schon kurz telegraphisch gemeldet, diese Woche eine Streitschrift ,
die durch ihre energische , ja scharfe Stellungnahme gegenüber der der¬
zeitigen Regierung großes Aufsehen Hervorrufen muß. Dernburg Le¬
ititelt seine Broschüre «Kapital und Staatsaufsicht ", er nennt sie eine
finanzpolitische Studie und gibt ihr das Motto „Unsere Zukunft liegt
'auf dem Wasser" mit auf den Weg.

Der ehemalige Kolonialstaatssekretär erinnert an die parlamen -
,torischen Interpellationen der Konservativen und des Zentrums gegen
die „Ueberschwemmung des deutschen Geldmarktes mit fremden Wert¬
papieren und den übermäßigen Abfluß deutschen Geldes nach dem
Auslands ", sowie an die Stellungnahme des preußischen Handelsmini -
ssters Sydow gegen die Einführung der Aktien eines amerikanischen
Eisenbahnunternehmens (es handeüe sich um die Aktien der Chicago-
Milwaukee -St . Paul -Eisenbahn ) . Zm Reichstage antwortete auf die
Interpellation der Stellvertreter des Reichskanzlers , im preußischen
Abgeordnetenhaus äußerten sich der Handelsminister und späterhin
der Finanzmtnister .

Auf Grund seiner fachmännischen Kenntnisse und eines eingehen¬
den Studiums dieser im vorigen Monat so vielbesprochenen Aktion
ist Dernburg zu der lleberzeugung gekommen, daß durch die Stellung¬
nahme der Regierung große nationale Interessen verletzt werden . Dies
seine eigenen Worte . Er bereitet uns auf feine eingehenden , klar
und anschaulich verfaßten Ausführungen vor , indem er schreibt : „Wenn
es mir durchaus nicht leicht wird , einem von mir sehr verehrten
.früheren Kollegen (Finanzm . Sydow . früherer Staatssekretär des
Reichsschatzamts) entgegenzutreten , so erscheint mir die Frage doch zu
wichtig , als daß sie vor diesem Gesichtspunkte haltmachen darf , ins¬
besondere weil ich Mir ehrlich bewußt bin , nicht gegen Personen , son-
1«rn gegen Meinungen und Anschauungen zu kämpfen, deren Unrichtig¬
keit im Interesse des Vaterlandes je eher je besser nachgewiesen wer¬
de« muß."

Dernburg verschließt' sich nicht der Tatsache, daß das Thema seiner
Kampfschrift „eine parteipolitische Seite hat , Lei der sich die Geister —
hier Bund der Landwirte , hier Hansabund — scheiden"

, er erklärt aber
ausdrücklich: Die parteipolitische Seite soll zugunsten rein sachlicher
Erwägungen ausgeschieden werden ! Dernburg fragt : Hat das Han¬
delsministerium das Recht, der Zulassungsftelle Anweisung zu geben,
ob sie gewisse Kategorien von Papieren überhaupt zulassen soll oder
nicht? Es wird in Anspruch genommen auf Grund eines „weitgehen-
,en Aufsichtsrechts" . Der Minister kann nicht nur ausländische Pa¬
piere , sondern auch inländische, nicht nur Jndustriepapiere , sondern
auch deutsche Staatspapiere von der Zulassung und dem Handel an
der Börse ausschliehen» und zwar , „wenn die Zulassung dem öffent¬
lichen Interesse zuwider zu sein scheint ". Damit sei, so führt Dernburg
aus , nicht nur eine ganze Kategorie von Gewerbetreibenden Bankiers ,
Maklern ufw. sondern auch jeder deutsche Anleger und Kapitalist appell -
tnd hilflos in die Hände einer Verwaltungsbehörde gegeben.

" Ein
Älcher Zustand entspricht nicht der deutschen Rechtsordnung und kann
«her entweder nicht Rechtens sein oder darf es nicht bleiben ".

Es folgt nun eine gründliche Schilderung unserer nationalen
Wirtschaft und der Kapitalbildung in unserem „Lande der großen Ein¬
kommen und der geringen Vermögen"

. Die Steigerung der Kosten der
Lebenshaltung auf der einen Seite , ein gewisses Mißtrauen gegen
di« Andauer des Zinsfußes von 4 Proz . und die Furcht vor der Kon¬

vertierung auf der anderen Seite Minzen besonders die mittleren
Schichten des Volkes, einen von Jahr zu Jahr größer werdenden
Anteil ihres Vermögens in Jnduftriewerten und hauptsächlich in aus¬
ländischen Wertpapieren anzulegen. Und deshalb schädige die vom
Minister Sydow begonnene und weiterhin angedrohte Maßregel einen
großen Teil deutscher Erwerbstätigkeit , bringe Unsicherheit und Speku¬
lation in den Abschluß fremder Geschäfte und erschüttere eine mühsam
errungene Stellung , die sich das geschäftliche Deutschland in langer
Arbeit erworben hat .

Bernhard Dernburgs Schrift wird , wie wir hören , schon morgen
durch den Berliner Verlag Mittler u. Sohn dem deutschen Buchhandel
ausgefolgt werden. (Preis 1 Ji ) .

Kadifche Chronik .
▲ Durlach , 21 . März . Die hiesige Volksschule wird demnächst zur

Ganztagsschule erweitert werden, dementsprechend muß auch über die
vorhandenen Schullokalitäten neue Verfügung getroffen werden . Zn
nächster Zeit wird die Gewerbeschule ausgebaut ; ebenso ist der Neu .
bau eines Bolksschulgebäudes geplant . Alles ist von einer besonderen
Kommission schon durchberaten und die Vorschläge find vom Ee-
meinderat bereits angenommen worden. — Das alte Standbild des
Markgrafen Karl auf dem Schlossplatz wird in nächster Zeit durch die
Stadt renoviert werden. — Der Gasverbrauch im Februar betrug
88 182 Kubikmeter gegen 76 591 Kubikmeter im gleichen Monat des
Vorjahres . Darin sind die Gemeinden Aue und Erötzingen ein¬
begriffen.

= 3 Pforzheim , 21 . März . Der Droschkenkutfcherstreik ist nicht zu¬

stande gekommen . Das Eroßh . Bezirksamt hat genehmigt , daß vom
1. April an Droschken auf dem Sedansplatz nicht mehr aufgestellt •zu
werden brauchen und daß künftig mit der Bahn ankommende Fremde
auch über das Stadtgebiet hinaus gefahren werden dürfen . — Gestern
vormittag vergiftete sich hier ein ISjähriges Mädchen aus Angst vor
ihrem im nächsten Monat heimkehrenden Vater , der gegenwärtig eine
mehrjährige Freiheitsstrafe wegen Blutschande verbüßt . Die Tochter
bekam vor 3 Jahren ein Kind und gab nach längerem Leugnen zu,
daß ihr Vater Vater ihres Kindes sc,. Vor seiner Abführung droW»
er dem Mädchen, wenn er heimkehre, werde er ihr den Verrat heim¬
zahlen . Diese Heimzahlung stand dem Mädchen nun bevor . Sie
wußte sich nicht anders zu helfen, als daß sie in den Tod ging.

— Bruchsal, 20. März . Der Sommertagszug hatte Bruchsal einen
solch großen Verkehr gebracht, daß vier Extrazüge , drei von Karls¬
ruhe und einer von Heidelberg, den Verkehr bewältigen mußten .

-f - St . Leon (A. Wiesloch) , 20. März . Hier mußten die Bolks -
und die Kind -rschule geschlossen werden wegen starken Auftretens des
Keuchhustens. Einige Kinder sind bereits gestorben.

— Mannheim , 21 . März . Mit einer schweren Kopfverletzung
wurde gestern abend 9 Uhr in der Stockhornstraße der Hafenarbeiter
Walter in schwerbetrunkenem Zustande aufgefunden . Bei der Kopf¬
verletzung ist ein Auge derart in Mitleidenschaft gezogen, daß Gefahr
für dessen Erblindung besteht . Angestellten Nachforschungen zufolge,
soll dem Verletzten in einer Wirtschaft ein Vierkrug auf den Kopf
geschlagen worden sein . Er kann sich diese Verletzung aber auch durch
einen Fall zugezogen haben.

Z Heidelberg, 21. März . Heute vormittag ereignete sich in der
Hebelstraße ein Unglücksfall, dem ein junges Menschenleben zum
Opfer fiel. Als der Sohn des Milchhändlers Jakob Schweikert mit
seinem Fuhrwerk , das mit einem mit Viehfutter gefüllten Faß be¬
laden war , in der Nähe der Vlank 'schen Jnstrumentenfabrik eine
Böschung herunterfuhr , stürzte das Faß von dem Wagen herunter und
dem jungen Manne so unglücklich auf den Körper , daß er an den
chweren Verletzungen auf dem Transport zum Krankenhause verschied.

— Ziegelhausen (A. Heidelberg), 21. März . Die Vorlagen der
Kreisausschusses Heidelberg an die diesjährige Kreisversammlung
enthalten auch eine Anforderung für unsere Brücke in Höhe von
50 000 <M . Dieser Anforderung ist das von der Regierung aus ge¬
arbeitete Projekt mit einem Gesamtaufwande von 475 000 -tt zu¬
grunde gelegt. Dabei ist angenommen, daß die Gemeinde Ziegel¬
hausen zwei Sechstel , der Staat Mei Sechstel und die Stadt Heidel¬
berg ein Sechstel übernimmt . Von dem letzten Sechstel würden
50 000 M. auf den Kreis entfallen , die übrigen rund 30 000 Ji sollen
nach der Vorlage an die Kreisoersammlung durch das Domänenärar ,
welches des Holzabsatzeswegen an der Brücke ein großes Interesse hat .
die Gemeinde Peterstal und einige Private und Fabrikbesitzer auf¬
gebracht werde».

<P Wertheim , 20 . März . Unter der Leitung des Vorsitzenden,
Bürgermeister Spengler von Külsheim , tagte gestern nachmittag im
Ochsensaale hier eine Bezirksversammlung der Handwerker und Ge¬
werbetreibenden des Bezirks Wertheim , in welcher der Präsident des
Landesverbandes , Stadtrat Riederbühl von Rastatt , über die Ein¬
richtungen im Landesverband und über Handwerkskammern sprach.
In der Diskussion sprach noch Herr Eewerbevereinsvorstand Kappe s
von hier .

# Offenburg . 21. März . Am 20. und 21 . Mai findet
hier die sechste Hauptversammlung des Landesverbands der
Städtischen Beamten -Bereine des Erotzh . Baden stattt .

1=3 Freiburg , 21. März . Der Buchhändlerverein erläßt folgende
begrüßenswerte Erklärung : „Die sich auch in hiesiger Stadt immer
mehr ausbreitende Schmutzliteratur veranlaßt die Mitglieder des
Vereins Freiburger Buchhändler zu der Erklärung , daß ste der Ver¬
breitung derartiger Erzeugnisse des Büchermarkts vollständig fern -
ftehen. Leider sind wir auch nicht in der Lage, gegen das Ausstellen
und Vertreiben dieser unserer Ansicht nach gemeingefährlichen Lite¬
ratur durch Kolporteure und andere unserem Eeschästskreis fern¬
stehende Zwischenhändler wirksam vorzugehen .

"

Aus dem kirchliche« Lebe« Badens .
. = ? Karlsruhe » LI-,März . Die kirchlich-positive Vereiniung Karls¬

ruhe hat folgende Entschließung einstimmig gefaßt : „Wir mißbilligen
auf das entschiedenste die neuesten Vorstöße des kirchlichen Radikalis¬
mus in Baden , sowie seine unberechtigten Angriffe gegen die oberste
Kirchenbehörde und deren Präsidenten . Wir geben unserer Freude
über die Entschließung unseres Landesbischoss Ausdruck und erblicken
darin ein Zeichen , daß das Kirchenregiment entschlossen ist. die zu
Recht bestehenden Grundlagen des Bekenntnisses und der kirchlichen
Ordnung in unserer Landeskirche zu wahren .

" .
Hierzu wird von kirlich -liberaler Seite bemerkt : durch diese Re¬

solution wird der Schein erweckt, als wären die Liberalen mit radi¬
kalen Forderungen , durch welche an den Grundlagen des Bekenntnisses
der Landeskirche gerüttelt wird, aufgetreten, und zwar „neuestens ".
Natürlich haben ste das weder neuerdiugs , noch überhaupt getan .
Man will es aber die Oeffentlichkeit glauben machen und spielt dabei
auch die Person des Landesbischofsaus . — Auch diesem neuesten Vor¬
stoß gegenüber werden die Liberalen Kaltes Blut bewahren . Denn
in Wirklichkeit handelt es sich bei dieser Resolution gegen die Libe¬
ralen um eine versteckte Drohung nach oben , es nicht zu wagen , den
Liberalen irgend ein Zugeständnis zu machen .

^ Oflenburg , 21. März . Die auf letzten Samstag nach hier ein -
berufene Vorstandssitzung der kirchlich-liberalen Bereinigung konnte
nicht abgehalten werden, weil nicht alle Mitglieder rechtzeitig Ein¬
ladungen erhalten hatten . Die erschienenen Mitglieder des Vorstan¬
des waren , wie ein zwangloser Meinungsaustausch ergab , mit der
Vereinsleitung einig in der Auffassung der gegenwärtigen Lage und

Theater , Kunst und Wissenschaft .
ss Karlsruhe , 21 . März . Am gestrigen Abend gab der Jnstru .

'« entalverein Karlsruhe fein Meites diesjähriges Konzert im Mu-
feumssaal , das einen außerordentlich guten Besuch aufwies , ein Be¬
weis für die Lebenskraft des .Vereins und für das Interesse , das man
jjtfnen Bestrebungen und Darbietungen entgegenbringt . Das 40 Per¬
sonen starke Orchester hat gestern eine gute Probe seiner musikalischen
Ausbildung und seines Zusammenspiels abgelegt , das besonders im
zweiten Ecksatz der D-Moll -Eymphonie op. 44 von Friedrich Robert
Bollm .ann hervorragend zur Geltung kam. Die genannte Symphonie
ist di« bedeutender« der beiden Werke dieser Art von Bolkmann , der
iga den namhaftesten Komponisten des letzten Jahrhunderts gehört
And in seinem Schaffen durch die nahe Bekanntschaft mit Robert
Schumann nicht unbeeinflußt war . Als Solistin fand Fräulein Anni
Ernst mit ihrem Mar nicht sehr umfangreichen , aber weichen und
warm ttmbrierten Sopran besonders bei der ansprechenden Wieder¬
gabe des Brahmsschen Liedes „Von ewiger Liebe" viel Beifall. Am
beste« schienen die Leistungen des Cellisten Herrn Konzertmeister
Emmeran Etoeber -München zu gefallen, der ein Konzert von Haydn
spielte . Sein feines Verständnis , die Wärme seiner Auffassung, dazu
'
«in« Technik ^ die besonders im ersten Teil des Konzerts hervortrat ,
lassen ihn als befähigten Künstler erscheinen, dem man gerne lauscht.
Einen guten Abschluß des schönen Konzertabends bildete die vom
Komponisten selbst geleitete Straßburger Feftouvertüre von unserem
hiesigen Hofiapellmeister Alfred Lorentz» die ebenfalls ein dankbares
Publikum fand . Mit herzlichen Worten muß man der tiefschürfenden
Arbeit des Herrn Musikdirektors Theodor Münz gedenken, der durch
die Leitung des Orchesters sich große Verdienste erwarb , nicht ver¬
gesse « seien ferner die Herren Knierer und Dr. Gutmann, die in der
Klavierbegleitung zu den Liedern das Ihre zum guten Gelingen des
Konzerts beitrugen .

---> Karlsruhe, 21 . März. Die am Karfreitag, nachmittags 4 Ahr,
»an der „Liederhalle" in Verbindung mit dem Großh . Hoforchester
geplante Aufführung des Oratoriums : „Christus am Oelberge" von
.Beethoven, wurde 1864 unter Joseph Strauß . 1881 und 1892 unter

Mottl , seitdem noch nicht , in Karlsruhe aufgeführt . Bei der kommen¬
den Aufführung wirkt ein außerordentlich starker Damenchor
mit , sodatz in Verbindung mit dem Männerchor der „Lie¬
derhalle" — im ganzen ca . 450 Mitwirkenden — eine würdige Dar¬
bietung des herrlichen Werkes zu erwarten steht. Die Partie des
Christus (Tenor ) übernimmt Herr Hofopernsänger Pancho Kochen,
der derzeitig : Vertreter Jadlowkers , während für den Seraphin die
Konzertsängerin Fräulein Gutzmann und für den Petrus Herr Hof¬
opernsänger Schüller gewonnen wurde . Das im gleichen Konzert zur
Aufführung gelangende „Liebesmahl der Apostel" von Richard Wag .
ner , erhöht noch das Interesse . Dies großartig angelegte Werk steht
in der gesamten Männerchor-Literatur einzig da und kann infolge
seiner außerordentlichen Schwierigkeit nur von ganz großen und ge¬
schulten Chören gesungen werden, seine Wirkung auf die Zuhörer ist
überwältigend . Es ist zu erwarten , daß wie im vorigen Jahre auch
diesmal wieder diesen Aufführungen ein großes Interesse entgegen¬
gebracht wird . Die Karten -Vorverkaufsstellen werden demnächst be¬
kannt gegeben.

cP Heidelberg, 21. März . Der Stadtrat beschloß , zum Andenken
an den Aufenthalt Fritz Reuters in Heidelberg an dem Hause Obere
Reckarftraße Nr . 5, in dem er 1840/41 wohnte , eine Gedenktafel an-
bringen zu lassen . Das städtische Hochbauamt wurde ersucht, das in
der Sache weiter Geeignete in die Wege zu leiten .

Non der Kuftfchiffahrl .
— Magdeburg , 21. März . Der bekannte Flieger Hans Grade ,

der demnächst in Stuttgart -Cannstatt Schauflüge vorführen wird ,
wollte gestern den Kyfshäuser umkreisen. Eine nach Tausenden zäh¬
lende Menschenmenge fand sich in Frankeuhausen und Umgebung ein ,
um den Flug zu shen . Grade .war erst eine Minute in der Lust , als
sich der Apparat aus bis jetzt noch nicht bekannter Ursache Lberschlug
unb zu Boden stürzte. Die Maschine wurde schwer beschädigt. Der
Flieger blieb unverletzt.

-- - Diepp «, 21. März . (Tel .) Der Schweizer Ballon
„Azurea "

, der gestern in Zürich unter Führung des Leutnants
Biirlocher mit mehreren Passagieren , darunter einem Offizier ,

aufgestiegen war , ist in der Nähe von Dieppe am Atlantischen
Ozean gelandet . Die Herren, die eine vorzügliche Reise hinter
sich hatten , haben sich gestern Abend nach Paris begeben .

März . (Tel .) Der «Petit Parifien " veran¬
staltet im Mar drefes Jahres «inen Aeroplan -Wettflug zwischen
Paris und Madr d und setzte für den Sieger einen Preis
von 100000 Francs aus .

' Amsterdam, 21 . März . Ueber das bereits im Abendblatt kurz
gemeldete Ballonungliick des Ballons «Düsseldorf 4", der am Sonntagin Krefeld aufgestiegen war , jedoch in die Zuidersee getrieben wurde ,liegt jetzt folgende Meldung vor : Der «Ballon «Düsseldorf 4" vom
Rrederrhernischen Verein für Lustschiffahrt und dessen Insassen Ott »
Schröder und Paul Kayser wurden Sonntag nachmittag von heftigem
Wurde nach Anna Paulownas Polder getrieben. Otto Schröder wurde
am Kopf verwundet ; Paul Kayser ertrank. Der Ballon war am
Sonntag Morgen bei günstigem Wetter in Krefeld aufgestiegen , um
ernen Flug nach Holland zu machen . Alles ging gut bis Harderwijk ,
wo man anstatt zu landen, auf die unselige Idee kam, wie Herr Schrö¬
der sich ausdrückte, weiterzufliegen und zu trachten , in der Nähe von
Amsterdam zu landen. Der Vorrat an Ballast , dreieinhalb Sack, wurde
ausgeworfen , und der Ballon stieg bis zu 600 Meter . Auf dieser Höhe
angelangt , bemerkte man, daß die Windrichtung sich geändert hatte und
man in nordöstlicher Richtung über die Zuidersee getrieben wurde .
Allmählich ging der Ballon nieder, sodaß er während kurzer Zeit ganzin der Nähe eines der Zuiderfee-Boote blieb . Die Lustschiffer meinten
daß das Boot ihnen folge .

'

Gegen 3% Uhr nachmittags war man östlich der Insel Wieringen
angelangt . Den Ballon konnte man aber nicht lange halten und der
Ballonkorb wurde zeitweise durch das Wasser geschleppt . All « « urde
üb«r Bord geworfen mit Ausnahme der Instrumente . Dadurch stieg
£f.

r Meter ; jedoch ging er bald wieder nieder .
»HE6

®
°*5 ste Land in der Nähe erblickten, da»

Gallon mit bem Korb verbindet, zu durchschneiden. Da
Luftschiffer aber von der Kälte erstarrt waren , gelang ihnen das i

md |t. Sie wurden schließlich vom heftigen Winde gegen den Basalt - :ött Deiche btt von Anim Pnulownus Polder /
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hielten die Einberufung einer außerordentlichen Landesverfammlung
Nicht für nötig.

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 81 . März.

§ Bon der Technischen Hochschule. Der a . o. Professor für
anorganische Chemie an der hiesigen Hochschule Dr. Lothar Wähler
ist nach einer Meldung der „Darmst . Zeit." zum o . Professor an der
Technischen Hochschule in Darmstadt ernannt worden .

§ Kaufmannsgerichtswahlen. Die Resultate der heute
ivorgenommenen Wahlen konnten im Laufe des Nachmittags
lnoch nicht festgestellt werden . Wir werden das Ergebnis
Gunter Umständen heute abend noch durch Anschlag bekannt
- geben .

K Vom Futzballwettspiel Karlsruher Fußballverein — Sportver-
^ Ml Wiesbaden, das am letzten Sonntag hier stattfand , sind eine Reihe
gut gelungener Momentaufnahmen, die der Redaktion von der Firma
Postkarten -Zndustrie „Badenia" zur Verfügung gestellt wurden , in
unserem Expeditionsschaufenster ausgehängt.

§ Unfall. Als am Albtalbahnhof in Rüppurr am 19. März,' abends, der nach Ettlingen fahrende Zug schon in Bewegung war,
wollte ein 61 Jahre alter Werkaufseher noch aussteigen. Er sprang

Ämch vom Zuge ab, hielt sich aber am Handgriffdes Wagens fest, wurde
> ine Strecke weit geschleift und erlitt Hautabschürfungen am Kopf und
Schmerzen im Rücken.

§ Epileptischer Anfall. Im Hofe eines Hauses der Rankestraße
erlitt gestern vormittag etn hier wohnhafter 35 Jahre alter Schrift¬
setzer einen epileptischen Anfall, stürzte mit dem Gesicht auf eine
Milchkanne , die er bei sich trug und erlitt Verletzungen im Gesicht;
gleichzeitig löste sich das falsche Gebiß in seinem Munde los , auf
welches er nun während der Anfälle fortgesetzt biß . Hierdurch verletzte
er sich erheblich in der Mundhöhle.

8 Unterschlagung . Gestern hat der etwa 23 Jahre alte Taglöhner
Wilhelm Barth aus Vüchig einer hiesigen Fahrradhandlung 158 Mark
unterschlagen und ist damit flüchtig gegangen .

>? § Logisschwindler. Am 17. Februar mietete sich ein angeblicher
-Studierender, Emil Michna , bei einer Familie in der Sybelstraße
unter dem Vorgeben ein, er müsse sich aufs Examen vorbereiten und ,
als er 16 Mark schuldig war, ist er ohne zu bezahlen verschwunden .

8 Diebstähle. Im Warenhaus Tietz wurde am 17. März ein
schwarz- und weißgesleckter Hund , Kocker , der auf den Namen „Lear "
hört, im Werte von 126 Mark gestohlen . — Am Sonntag nachmittag,
den 19. März, hat ein Unbekannter Kaiserstraße 11 die Wohnung eines

-Magaziniere mittels Nachschlüssel geöffnet , alles durchwühlt und etwa
;.J) Mark gestohlen . Da der Täter Schmuckgegenstände und Sparbücher
unberührt ließ, scheint er es nur auf Bargeld abgesehen gehabt zu
haben . — Der Schloßplatz 8 wohnende , verheiratete Kaufmann und
Agent K . stahl seinem Logisherrn, einem ledigen Kaufmann, Anzüge
im Gesamtwerte von über 300 Mark und versetzte sie im sllidtischen
Leihhause .

§ Verhaftet wurde ein 23 Jahre alter Fensterputzer aus Ruhrort,
4>er vom AmtsgerichtHeidelberg wegen Diebstahls verfolgt wird.

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

<= , Berlin , 21. März. Gestern Abend vereinigte der Reichs¬
kanzler von Bethmann-Hollweg etwa 115 Herren bei sich, die
von 9 Uhr abends ab in bekannter liebenswürdiger Weise
empfangen wurden . Anwesend waren mehrere Staatssekretäre,
zahlreiche Mitglieder des Bundesrates und der höheren Be¬
amtenschaft» Vertreter von Kunst und Wissenschaft, sowie zahl¬
reiche Politiker, u. a. der bayerische Gesandte Graf von Lerchen¬
feld , sowie die Präsidenten der bayerischen und württembergi-
schen Kammern , Dr . von Orterer und von Payer . Die meisten
Gäste verweilten bis gegen Mitternacht in angeregter Unter¬
haltung.

m Berlin , 21. März. Dem „Militär -Wochenbl .
" zufolge wurde von

Beneckendorf und von Hindenburg , General der Infanterie und kom¬
mandierender General des 4 . Armeekorps , in Genehmigung seines
Abschiedsgesuchs zur Disposition gestellt .

---- Berlin , 21 . März. Auf die heute noch zur Zeichnung
aufgelegten 160 Millionen ottomanischer vierprozentiger Zoll¬
anleihe sind Anmeldungen in so erheblichem Umfange einge¬
laufen, daß die Zeichnung gleich nach der Eröffnung wieder ge¬
schlossen werden mutzte.

bei Rom , 21 . März. Es wird mitgeteilt , datz der türkische
Thronfolger bei seiner Rückkehr von den Londoner Eröffnungs¬
feierlichkeiten sich längere Zeit in Rom aufhalten wird, um die
ottomanifche Regierung bei den italienischen Jubiläumsfeier¬
lichkeiten zu vertreten. Die Beziehungen zwischen Italien und
der Türkei , welche in letzter Zeit durch die bekannten Vorfälle
in Tripolis eine ernstliche Trübung erfahren hatten, scheinen
sich mithin gebessert zu haben . Dieser Ansicht gibt auch die

„Tribunä" Ausdruck, indem sie im Zusammenhangs mit der er¬
wähnten Mitteilung eine halbamtliche Note veröffentlicht , in
welcher darauf hingewiesen wird, datz die Beziehungen zwischen
den beiden Staaten eine erfreuliche Besserung erfahrt» haben .

— Paris , 21 . März. In der Deputiertenkammererklärte bei der
Beratung des Budgets des Ministeriums des Innern der Berichter¬
statter , die Kommission habe den Antrag auf Schaffung einer am
schwarz- grünen Bande zu tragenden Kriegsdenkmünze angenommen;
das Band solle gleichzeitig Trauer und Hoffnung zum Ausdruck brin¬
gen . Kriegsminister Berteaux erklärte , er werde nächstens eine Bor¬
lage betreffend Schaffung einer solchen Kriegsdenkmiinze einbringen.

Vom Kaiserpaar.
— Berlin , 21 . März. Der Kaiser und die Kaiserin reisten

heute vormittag 8 Uhr 31 Min . nach Kiel ab .
--- Kiel, 21. März. Der Kaiser und die Kaiserin sind im

Sonderzug um 2 Uhr 35 Min . heute Nachmittag hier eingetrof¬
fen. Am Bahnhof waren zum Empfang erschienen: Prinz und
Prinzessin Heinrich von Preußen, der Staatssekretär Erotz -
admiral von Tirpitz , der Chef der Hochseeflotte mit den Sta¬
tionschefs und der Polizeipräsident. Die Kaiserin nahm im
Stadtschloß , der Kaiser auf S . M . Schiff ^Deutschland-
Wohnung .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 21. März. Am Bundesratstische: Staatssekretär Dr.

Delbrück.
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 1,18 Uhr und gedenkt der

ersten Sitzung des Reichstages vor 10 Jahren.
Zunächst steht die Abänderung des 8 15 des Zolltarifgesetzes urtd

8 2 des Gesetzes betreffend den Hinterbliebenen-Versicherungsfond
und dem Reichsinvalidenfond (Hinausschiebung der Lex Trimborn)
zur Beratung.

Abg. Dr . M « g d a n (Fortschr. Vp .) : Das in dem Zolltarifgesetz
gegebene Versprechen wird wiederum nicht eingelöst. Wir können dem
Entwurf nicht zustimmen . Wer dafür ist, bringt zum Ausdruck, datz
ihm an dem Zustandekommen der Witwen- und Waisenverficherung
nichts liegt . Deshalb dringen wir darauf, daß das Gesetz bereits am
1 . Oktober dieses Jahres in Kraft tritt und nicht erst am 1. Januar
1912.

Abg. Hausmann (National !.) : Die Aenderung des Gesetzes
ist notwendig und wir schließen uns der Auffasiung der Regierung
an , daß dieses Gesetz ein organischer Bestandteil der Reichsverstche-
rungsordnung ist und zunächst erledigt werden muß. Wir stimmen
deshalb der Vorlage zu.

Abg. Trimborn (Zentr.) : Dem Abgeordneten Mugdan gegen¬
über berufe ich mich auf meine frühere Auffassung . Es ist hart, zu
sagen , wer diese Vorlage ablehnt, hat kein, Interesse an dem Zu¬
standekommen der Witwen - und Waisenversicherung .

Abg. Graf von Westarp (Konserv .) : Auch meine Freunde
stimmen der Vorlage zu.

Abg. Mo kenbuhr (Soz.) : Wir lehnen die Vorlage ab . Mit
der Witwen- und Waisenv.rsicherung sollte endlich ein Anfang ge¬
macht werden .

Abg. Schulz (Rpt .) : Wir stimmen für die Vorlage und legen
Wert auf deren baldige Erledigung.

Abg. Trimborn (Ztr.) : Wir weisen die Insinuation zurück,
daß das Zentrum von vornherein keinen Wert auf die Berwirklichung
der Lex-Trimborn gelegt hätte.

«- * *
Im] Berlin , 21 . März. Die Reichstags-Kommission für

den elsaß-lothringischen Verfasiungs-Entwurf verhandelte
heute vormittag über die Zusammensetzung der Ersten Kam¬
mer. Zu besonders lebhaften Erörterungen gab hierbei die
Frage Veranlasiung, ob darin die Arbeiterschaft vertreten
sein solle oder nicht. Abg . v. Dirksen (Rp .) sprach sich ener¬
gisch dagegen aus, während Abg . Dr. Frank -Mannheim (Soz.)
ebenso lebhaft dafür eintrat.

kk. Berlin , 21. März. (Privattel .) Die rechtzei ,
tige Fertigstellung des Reichsetats vor dem
1. April ist ausgeschlossen ; der Etat wird etwa acht
Tage später verabschiedet werden . Die Folge dieser
Verzögerung ist» daß die am 1. April in Aussicht ge¬
nommene Auszahlung der erhöhten Veteranen »
veihilfen von 5 Millionen nicht erfolgen kann.

Aus der Republik Portugal .
= Lissabon, 21 . März. Einige Soldaten des 11. Infanterie ,

Regiments, die aus Setubal hier eintrafen, wurden unter dem
Verdacht verhaftet, mit den Ausständigen gemeinsame Sache
gemacht zu haben . — Sämtliche Weber , 10 000 an der Zahl,
haben die Arbeit wieder ausgenommen .

— Lissabon, 21 . März. Hier herrscht vollständige Ruhe. In
Lamego wurden mehrere Personen unter dem Verdacht ver¬
haftet, das 0. Infanterie -Regiment zu einem Aufstand gegen
die Republik aufzureizen versucht zu haben .

geworfen. Schröder , der auf dem Rand des Korbes stand, wurde durch
einen Stoß hinausgeschleudert und fiel auf die Deiche, wobei er am
Kopse verwundet wurde . Kayser Lberschlug sich mit dem Ballon über
die Deiche und gelangte in das Oudoveer , ein Binnenmeer, nicht breiter
als 200 Meter. Obwohl er in der. gesamten Umgebung bemerkt wurde ,
Bmt#

es bei der vollkommenen Abwesenheit von Hilfsmitteln unmög¬
lich,

' ihm zu helfen , und er fand so in der Nähe vom Land seinen Tod .
Schröder fand Aufnahme in einem Landhaus « und wurde hier mit
Kleidern versehen und gepflegt.

= 3 Krefeld , 21 . März . ( Tel .) Im Befinden des mit dem Ballon

„Düffeldorf 1 " in der Zuiderfee verunglückten hiesigen Seidenfabri¬
kanten Schröder ist eine entschiedene Besserung eingetreten. Schröder
beruhigte seine Gattin telegraphisch über sein Befinden. Fra«
Schröder ist nach Amsterdam abgereist . Die Leiche des verunglückten
Fabrikanten Paul Kayser wurde bereits gestern nachmittag aufgr -
funden und nach Krefeld überführt . Der Ballon und seine Instru¬
mente sind ans Land gebracht worden .

Frekballon -llnfälle .
hd Rotterdam, 21. März. Der Ballon „Reuß" des Düffeldorfer

Lustfchiffahrt -Ver. ins hatte gestern nachmittag in Holland eine wenig
glückliche Landung . Er war mit vier Insassen unter Führung von
Dr. Mumm in Düsseldorf aufgestiegen . Bei Oegstgeest, unweit Lei¬
den, riß das Schlepptau einen Schornstein um und der Ballon wäre
fast in den Rhein gefallen, erreichte aber noch glücklicherweise das an¬
dere llfer . Vor der Landung prallte der Ballo . r gegen eine Telegra¬
phenstange . Einer der Insassen erlitt eine leichte Verletzung . Die
Lustschiffer fuhren von Leiden mit der Bahn nach Düsseldorf zurück.— Ein anderer deutscher Freiballon entging ebenfalls nur durch Zu¬
fall einem größeren Unglück. In Ravenstein (Nord -Brabant) lan¬
dete ein Ballon aus Deutschland mit zwei Insassen. Der Ballon hatte
bei großer Schnelligkeit den Turm der katholischen Kirche gestreiftund gelangte noch zur rechten Zeit über die Maas hinüber . Der
Ballon blieb schließlich in einem Baum hängen und die Insassen muß¬ten aus ihrer gefährlichen Lage befreit werden . Der Ballon ist schwer
beschädigt.

Vermischtes.
- - Neustadt a. d. Haardt , 21 . März. Bei der gestrigen Befich-

, tigung der « einbautrsibenden Gemeinden im oberen und unteren

Haardtgebiet durch Staatsminister von Vrettreich und den Regie¬
rungspräsidenten der Pfalz von Reuffer, konnte an Ort und Stelle
festgestellt werden , daß die Abr. ibungsarbeiten in den meisten Ge¬
bieten nahezu beendet oder doch so weit gefördert find, daß sie bis
zum festgesetzten Termin ausgeführt werden .

jd Ludwigshasen, 21. März. Das drei Jahre alte Söhnchen des
Fabrikarbeiters Ruehling, wohnhaft im Stadtteil Friesenheim, fiel
am 13. März in heißes Wasser und verbrühte sich am Rücken und den
Füßen derart , daß es gestern an den Verletzungen starb.

Ö Frankental, 21. März. Heute nacht hat sich durch Oeffnen des
Eashahnens in seinem Schlafzimmer der in den 70er Jahren stehend«
Direktor der Frankentaler Volksbank vergiftet. Ueber das Motiv der
Tat ist bis jetzt noch nichts bekannt geworden .

— Berlin , 21 . März. (Tel .) Heute vormittag ist im Tiefleller
eines Neubaues in der Erunerstraße ein provisorisches Gerüst beim
Heben eines Eisenträgers «ingestürzt . Sieben Arbeiter wurden schwer,
11 leicht verletzt.

— Nürnberg , 20 . März . Das Schwurgericht verurteilte den
neunzehnjährigen Väckermeisterssohn Wolf aus Langfurt, der
feine schwangere Geliebte zu erhängen versuchte und einem her¬
beieilenden Verwandten tödliche Messerstiche beibrachte, zu
sechs Jahren Zuchthaus .

= Koblenz , 21. März. (Tel .) Ein Brand im neuen Lehrerinnen ,
seminar auf der Rheininsel Ob . rwerth zerstörte in vergangener Nacht
die Aula, die Kapelle und den Dachstuhl, sowie die dort befindliche
Habe der Schülerinnen. Das Feuer dauerte heute vormittag 10 Uhr
noch an . Verletzt wurde niemand. Der Unterricht wurde eingestellt
und die Zöglinge in die Heimat entlassen .

Luzern , 21 . März. (Tel .) Bei einem Brande in Reuß -
bühl ist in letzter Nacht eine Frau mit ihrem 4jährigen Töchter-
chen verbrannt.

Die Pest .
— Wilhelmshaven, 21 . März. Die Hamburg -Amerika -Linie und

der Norddeutsche Lloyd haben sich bereit erklärt , während der Peft-
gefahr in Ostasien auf jedem ihrer dorthin gehenden Dampfer für zur
Bekämpfung der Seuche dienende HeiU und Desinfektionsmittel der
Reichsbehörden , Missionen , der freiwilligen Krankenpflege usw . in
Ostasien einige Kubikmeter Raum ftachtsrei zur Berfügung zu stelle».

Die Ereignisse in Marokko.
- Paris , 21 . März. Aus Fez wird unterm 17. März ge¬meldet : Die Lage hat sich beträchtlich gebessert. In der Stadt

und Umgebung ist alles ruhig und dis Bevölkerung gibt sich
sorglos den anläßlich der Mulud-Feier (Geburt des Propheten)
hier veranstalteten Festlichkeiten hin. Die Führer des Mter-
Stammes sind in Fez eingetroffen , um vom Sultan Pardon zuerbitten. Der Sultan hat diesen auch unter gewissen Bedingun-
gen gewährt. Die Rückkehr der Mahalla nach Fez wird in kur-
zem erwartet.

Ministerkrise in Russland .
3= Petersburg , 21 . März . Obwohl eine amtliche Be¬

stätigung nicht vorliegt, so steht doch nach durchaus zuverlässigen
Privatnachrichten fest, datz dem Ministerpräsidenten Stoly -
pin der Abschied bewilligt worden ist und datz die Er¬
nennung des bisherigen Finanzministers Kokozew zu seinem
Nachfolger bevorsteht . Wegen der andauernden Krankheit des
Ministers des Aeutzeren, Sassonow, ist dessen Gehilfe Rerato»
zum Vertreter des Ministeriums des Aeutzern ernannt worden .

= Petersburg, 21 . März. Stolypins Demission ist ange¬
nommen . Der Zar hat dem festen Entschluß Stolypins , wenn
auch ungern, nachgegeben. Zum Minister des Innern soll
Staatssekretär Makarow berufen werden .

hd Petersburg , 21 . März . Stolypins Abgang bildet das
ausschließliche Tagesgespräch in offiziellen und politisch«,
Kreisen . Tiefes Bedauern herrscht unter den Rationalisten,
teilweise auch unter den Oktobristen, während die Rechte zu¬
frieden ist. Sie hat an dem Sturz Stolypins wacker mit¬
gearbeitet. Die „Nowoje Wremja" hebt die großen Borzüg«
und die Schaffenskraft Stolypins hervor . Einen ähnliche»
Staatsmann finde- Rußland nicht gleich wieder. Er habe den
Weg gebahnt für weitere fruchtbare Arbeit. Da Stolypin
noch in der Blüte seiner Kraft steht, hofft die „Nowoje
Wremja"

, ihn noch einmal auf dem verlassenen Posten wie¬
der anzutreffen . Sie ruft ihm auf Wiedersehen zu.

bä Parks» 21. März. In hiesigen politischen Kreisen er¬
wartet man von dem künftigen MinisterpräsidentenKokowzew
regere Beziehungen zu der Entente eordiale. Aus Aussprachen ,
welche hiesige Staatsmänner bei früheren Besuchen Kokowzews
in Paris mit dem bisherigen Finanzminister hatten, geht her¬
vor , datz dieser die Betätigung französischen Unternehmungs¬
geistes in russischen Industrie-Unternehmungen als einen der
wichtigsten Punkte seines Programms bezeichnet hatte. Auch
hält man es für wahrscheinlich, datz Kokowzew seinen Einfluß
aufwenden werde , um die militärische Bedeutung der französi-
schen Allianz stärker hervortreten zu lassen, als dies während
der Regierung Stolypins der Fall gewesen ist.

Russland und China.
i= Petersburg, 21. März. Nach einer Meldung der Peters¬

burger Telegraphenagentur ist von einer Ermordung des russi¬
schen Gesandten in Peking amtlich nichts bekannt.

kk . Berlin , 21. März. (Privattel .) Di« hiesige rus¬
sische Botschaft erhielt soeben eine Drahtnachricht au»
Petersburg , wonach die russische Regierung vor
18 Stunden in Peking angefragt hat» aber ohne
Antwort geblieben ist.

Die Bagdadbahn .
- - Konstantinopel, 20. März. Der „Tanin" veröffentlicht den

Text der mit der Bagdadbahngesellschaft abgeschlossenen Konventionen.
Außer den bekannten Bestimmungen ist daraus erwähnenswert, daß
die Zweiglinie Osmanje-Alexandrette ohne Kilometergarantie gebaut
wird, die Gesellschaft ihre Pläne innerhalb neun Monate dem Vauten-
ministerium vorlegen und die Linie innerhalb zweier Jahre nach der
Genehmigungder Pläne bauen muß . Der Hafen soll binnen 4 Jahre«
nach Genehmigung der Pläne gebaut werden .

In einer Besprechung der politischen Bedeutung der Konven¬
tionen hebt der „Tanin" hervor , wie dankbar die Türkei Deutschland
für diese Beweise der Freundschaft und der guten Absicht sein müsse,
und betont, durch die Berzichtleistung auf die Rechte bezüglich der
Strecke Bagdad—Persischer Golf helfe die deutsche Gesellschaft der
Türkei über Schwierigkeiten hinweg, welche England ihr bereiten
könne, stärke die Posttion der Türkei bei den begonnenen Verhand¬
lungen mit England und ermöglich « eine Verständigung zwischen der
Türkei und England, was für die Erhaltung des Friedens von Be¬
deutung sei.

Das ' Blatt weist schließlich darauf hin, datz der Verzicht auf die
Erträgnisse der vierprozentigen Zollerhöhung und die Patentsteuer
einen großen , der Türkei erwiesenen Dienst darstelle , und bemerkt, die
Deutschen opserten somit materielle Interessen zu Gunsten der dauern¬
den Freundschaft mit der Türkei .

— Paris , 21. März. Aus Konstantinopel wird der Agence
Havas gemeldet: Der Minister des Aeußern Rifaad Pascha hatte mit
dem französischen Geschäftsträger eine Unterredung über das von der
Pforte mit der deutschen Bagdad-Bahn-Eesellschaft abgeschlossenen
Abkommen , dessen rein wirtschaftlichen Charakter er betonte. Der
Verzicht der deutschen Gesellschaft auf die Strecke Bagdad—Bassora
gestatte der türkischen Regierung, für den Bau dieser Strecke an das
Kapital anderer Länder zu appellieren. Der Minister erklärte wei¬
ter, die Psorte lege den größten Wert darauf, in kurzem zur beider¬
seitigen Befriedigung die gegenwärtig zwischen Frankreich und der
Türkei bestehenden schwebenden Verhandlungen abzuschließen , die den
Zweck haben , der Türkei den französischen Beistand für die Entwick¬
lung ihrer Schienenwege und ihrer wirtschaftlichen Verhältnisse zu
sichern . Das „Echo de Paris " meint : Das Verhalten der Türkei
in der Angelegenheit der Teilstrecke Bagdad—Bassora wird für
Frankreich und England geradezu einen Prüfstein für die wirkliche
Gesinnung der Pforte bilden. Die französische Regierung wird sich
nunmehr über die im Orient zu befolgende Politik zu entscheiden
haben . Von diesem Entschluß wird die Zukunft der Orientpolitik
Frankreichs abhänge«.

Die mexikanische Frage .
Ll San Antonio, 21 . März. (Privattel .) Der heutigen

Unterredung des Präsidenten Taft mit dem mexikanischen Bot¬
schafter wird eine entscheidende Bedeutung beigelegt. Hier neigt
man zu der Annahme, daß sehr bald der Marsch nach der Grenze
erfolgen werde . 120 Personenwagen werden hier zur Truppen -
beförderung bereit gehalten, wie aus vielen Anzeichen geschlof¬
fen werden kann ; der Divisionsgeneral Carter erklärte aller¬
dings, er wisse davon nichts . Jetzt find hier 9900 Mann und
600 Offiziere versammelt . Roosevelt ist heute in der Stadt
Phönix in Arizona angekommen .

bd New-Pork, 21 . März. Finanzminister Limantour ist in
Mexiko begeistert empfangen worden . Die Ueberzeugung ist
allgemein, daß er die Revolution allein niederwersen kann.
Die Rückkehr des Präsidenten Diaz wird erwartet. In den an¬
dauernden Kämpfen find die Rebellen erfolgreich. Das ameri¬
kanisch« Manöver wurde abbestellt , weil es der Wasserman ^ l
unmöglich macht.
Wöchentlich ei« Bad im
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Vas verweigerte Te deum.
olr. Anläßlich der Geburt des Königs von Rom (20 . März 1811 )

« vrde aus Befehl Napoleons in allen Kirchen Frankreichs ein feier¬
liches De deum gesungen. Dieser Befehl gelangte auch nach Rom ,
der damaligen Hauptstadt eines französischen Departements und berief
die Gläubigen dieser heiligen Stadt zur Feier des freudigen Ereig¬
nisses. Die Kardinale , Priester , Bischöfe und Sakristane hatten alles
zur FestkiiUeit bereitet , die Kirche des heiligen Peter war geschmückt,und das römische Volk strömte herbei , um das De deum zu hören.
Uber als es eben beginnen sollte, bemerkte man , daß Sänger und Jn -
ftrumentiften auf den Appell nicht antworteten . Sie waren auf ihrem
Posten nicht zugegen, ja selbst der Kapellmeister Zingarelli fehlte , und
es stellte sich heraus , daß dieser die Musiker fortgeschickt und seine No¬
te« eingeschlossen hatte .

Ricolo Zingarelli (1752 bis 1837) , war nun freilich nicht irgend
«in Musiker, sondern einer der bedeutendsten Tonkünstler seiner Zeit
und hervorgegangen aus der alten echten nvapolrtanischen Kunstschule.
Man ließ ihn rufen , aber er äußerte mit Entschiedenheit , daß er den
«ene« König von Rom nicht anerkenne ; den Römern fei durch seine
Geburt durchaus kein Geschmack des Himmels zuteil geworden . Ver¬
gebens stellte man ihm vor , daß er sich gegen den mächtigen Napoleon
nicht auflehnen möge, er blieb bei seiner Weigerung und erklärte sich
lieber de« Daumen abhauen lassen zu wollen , als den Taktstock in die
Hastd zu nehmen und seine Kapelle an solcher Gotteslästerung teilneh¬
men zu lassen. Natürlich mußte die Affäre nach Paris gemeldet wer¬
den und Napoleon befahl , daß Zingarelli nach Paris gebracht werde.
Da der Künstler sich bereit erklärte , sich in Paris stellen zu wollen,
ließ man ihn ohne Bewachung dorthin gehen und so stellte er sich im
Oktober zur Verfügung des Kaisers .

Inzwischen war Napdleons Zorn wohl verraucht , er wünschte
wohl auch jÄ«s unliebsame Aufsehen zu vermeiden , das eine etwaige
Bestrafung des berühmten Mannes machen mußte , und die Anwesen¬
heit Zingarellis brachte ihn nun wohl gar in die Verlegenheit , was
«r mit ihm dort machen solle . So ließ denn der Kaiser bei ihm an -
fragen , ob er bereit sei, eine Messe für ihn zu komponieren . Zingarelli
willigte gern ein , und das schnell geschaffene Werk fand den größten
Beifall aller Musikkenner. Zingarelli erhielt ein ansehnliches Honorar
und man bedeutete ihm , daß er zurückbehren dürfe nach Rom . So
endete diese Reise , für deren Ausgang alle seine Freunde in großer
Angst gewesen, für ihn mit einer hohen Ehrung und großem Erfolge .

Frankfurt «. M.
(AnsangSkurie . )

Oftr . Cred.-A. 209. ' /,
Disc Lonu-A 198? / .
DreSd. B.-A. 163 . ' /,
Hft.StaatSb .-L. 159 . ' /,
Lombarden 19.75

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mltrelkurfe .)
Wechselsmsterd 169.37

„ Lntwerpei 806.83
! „ Italien 804.33

* L " 204.25
j M Pari » 808 .33
1 m Schweiz 808.25

. Wien 850.75
Pff 3S „
Napoleon» 16.22
LXS >Deutfche
Reichsanleihe 94.10

3* > do. 84 30
Pr . Eons. 94 25

4- >Jtal . Rente 10130
4<fo Oft. Goldr . 98.35
4% 1880 Russen 92 .40
‘4% Serben 85.—4% Ung.Goldr. 98.60
Bad. Bank 132.50
Darmst . Bank 130.90
Deutsch . Bank 270. '/,Diskonto 198. '/,DreSd. Bank 164. .
Ost. Ländertt . 13510
Rhein. Kr .-Bk. 138 .60
Echaaffh. Bank 141 . °/,Wiener B -B. 141.50
Ottomanbank 140 .—
Bochum 232 .75
Laurahütte 175. /,
Gelsenk . 218 .25
Harpener 187 .25

Tendenz : fest.

(Echlußkurfe).
Vfo neue Badener101 .75
VJo Bad . 1908 101.65
4% Sab . 1901 100.60
3H%. abö.t.gt — .—

dto. l. M. —
3 1892/94
3%% 58OÖ .1900 92. -

. SH % . 1962 91.55
3J4% Bad .1904 91 «0
3H % fflob.1907 91 60

'8% Bad . 1896 85.50
l1?bBayern1907 —
i4 l̂Württb .1S07 102.—

> !4% Rh. Hyp^
, Pfdb. b. 1919 100.70
*% , 1917 199.90

| . 1914 90.-

Lelegraphische Kursberichte
vom 21 . MSiz.

4 Staats .
anleihe 1905 100.30

4% öü.:Kentel90* 92.75
4^ - Türken unt »

fiz. v. 1903 94 .—
Türk . Lose 18 .40
Bad . Zucks. W. 185 .30
S . Elekt.-Ges . 272 .75
El .-Ges .Schuck. 161.—
MaschGritzner 265. —
KarlSr .Masch . 189.—
S .-A. Pakets . 142 .
Nordd. Lloyd 102 .75

Rachbiir se.
(2% Uhr nachm.)

Oft. Kredit -A . 209.
'

Deutsche B.-A. 269.75
DiSk.-Comm. 198 . .
DreSd. Bank >64? /,
Oft.S .-B . Fr . 159, ' /,
. Südb . Lomb. 19 .75
Lendenz reit.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-KreL.-Stkt. 204 . ' /,
erl .Handetsg . 174»—

Konu.Disk.--B.
Darmst . Bank igi —
Deutsche Bank 270.—
Disk.-Komnu 198 . ' /,Dresd . Bank 163 . ' /,Ball . u. Obio 103.°/«
Boch. Gußstahl 232. ° «B^ ö.-u-Laurah ,176.—
öarpener —

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse ).
4% Rerchsanl.

b. 1918 unk. 102.25
4% Preuh . C 102 .60
3>L-bReichsant. 94.20
3% Rerchsanl. 84.40
3'/, ^ >Preutz . C, 94.20
3% dto. 84.40

Bad . — . -
6 ‘A % couv. 94 —
354% ffl(ü».1900
3J4 % . 1904 91 50

. 1907 91 50
4 %% Ruff. 1905 100.50
Oft. Kreditakt . 209 . 75
Tisk .-Komm. 198. °/«Dresd . Bank 164.—
Rat .-B.f.Dtfchl. 129. ' /.
Kom.-Disk .-Bk. 117 .70
Kcmada-Panftc 221 .—
Bochum .Gußst. 233.75
BLö .-u .Laurcch. 176.25
-lelsenk.Bergw . 213.
Harpener 187 .25
Phönix 250.60
Dynamit Trust 186-75

Äll. Elek̂ G . E. 272,50
S .-G . Schucker ! 16 .70
Siem . u. Halske 24160
Desterregeln 220 —
D .Met .-Patr .-K 380 -
M .-F . Gritzner — .—
BrauereiSinner 221 -
P .-Ung .K .Pfdbl 93 .
Pest- Ung.K .Obl . 93 -
Ung .Schmalbahn 98.20
Privatdiskonto 3 ‘ ,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost^ red.-Akt. 209 .75
Berl .Hand .-Ge) . 17 .
Deutsche B.-A . 270 —
Disk. Komm.-A 198 ' /,
Dresden . B .-A. 163 . ' -,
Lmb.,Ost .Südb 19 75
Balt . u. Ohio 103 .50
Bochum .Gußit . 233 .
Dortm .U.Oit.O. —
Laurahütte 176. '/,
Gelsenkirchen 212. ' /,
Harpener 187. • .

Tendenz : fest
Wien ( 10 Uhr>

Lst.Kred.-Akt . 664 .70
. Länderbanl 53 ?.50
. Staatsb .(frz . ) 756 .20
Lomb.öst.Südb 113.20

Marknoten 117.51
Ost .Kronenrente 92.95
Oft.Papierrente 96 .70
Ung. Goldrente 111.55
Ung^Kronenrent , 91.00

Tendenz : fest.
Pari ».

3% frz . Rente 96 .60
4^ , Jtalrener
i % Spanier 98.20
4A>Türk .,uniftz . 92 .95
Türkische Lose —
Banq . Ottoman 702 . -
Rio Tinto 17.14

London .
Chartered 30' /« €
De Beers 18 ' /.
East Rand «

oldsields 5 ',«RandmineS 7°/,Anaconda 7h ,
Äichij . common 111 ' /«

. preferred 106 >,
htcago , Milwauke
and Li Paul 126 —

Deuver prefer . 33 —
LoursvrlleRasyv 149—
Union Pacific 181 °/,United ©tat Steel

Corp. commo 80 '/,dito preferred 122 ' „
Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .

vom 21. März 1911 .
Der hohe Druck hat sich feit gestern etwas gegen- Südosten ver-

! schoben , so daß er nunmehr das nordwestliche Rußland bedeckt ; von
da aus nehmen die Barometerstände bis zu einer noch über der
Biscaqasee gelegenen Depreffion ab . In Deutschland herrscht bei vor¬
wiegend südöstlichen Winden meist heiteres Wetter ; vom Sübwesten
abgesehen , lagen die Morgentemperaturen unter dem GefrierpunktEine wesentliche Aenderung der Wetterlage ist nicht zu erwarten ; es
sieht deshalb meist heiteres , nachts kaltes , am Tag mildes Wetter in
Aussicht._
Äitteruugsheobachtrmgen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

'

März.
I 20 Nacht» 9" U

21 Mrgs . 7« U,
21. Mitt 2” U,

Höchste Temperatur am 20.
- ^ folgenden Nacht 1 .6_

Varo- The » Akffol . Feuchtigk .
in Proz .

Meter
mm

momt.
in C.

Feucht .mm Wind

745 .5 7.4 4 .8 62 NO
748 .5 2.5 4 .6 82
747.9 16.7 5.9 41 9

Himmel

heiter
wolkenlos

März 13 6 ; niedrigste in der da-

Metteinachrtchle » ans dem Snden vom 21 . März früh :
Luiano bedeckt 5 °, Biarritz wolkenlos 12 , Coruna heiter 8 ,

l Mrigtiun bedeckt 7 °, Nizza halbbedeckt 10 . Triest Regen 10°
Mwevz ' «deckt 9 ', Nom wolkenlos 9 Cagliari Nebel 14 ", Brin¬
disi heiter 9 , Horta (Azoren) wolkig 14

Neueingelimfene Sucher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bieleseld 's Hofbuchhandlung ,

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
Fritz Diehm ; Krank oder gesund? Versag von Z . Arnold , Durlach .Die Zeitschrift der „Gesundheitsfreund " schreibt u. a. über dieses

Heft : „Die Lektüre des eigenartigen Heftes bietet einen wahren
Genuß ! Allen sei die herzerhebende Schrift empfohlen ."

Antiquariats -Katalog Rr. 18, Beklag von Wilhelm Heims ,Leipzig.
Jung Ungarn , Monatsschrift für Ungarns politische, geistige und

wirtschaftliche Kultur . Herausgegeben von Vsszi. Verlag Paul
Easfirer , Berlin , '/«jährl . ji 4 .50, Einzelheft . ,1 1 .50.

Gustav -Adolf-Irauen-Verein.
Mittwoch , den SS. März . 3 ' lz Uhr . Etefanienftraße 22.

Versammlung .
Geschäftliches. SoSberfauf . Vortrag . „Die Messias-Hoffnungen zurZeit Jesu , (nach Hausrath ).4639.2.1_ _ Fischer .

Beachten Sie bitte meine'diesbezügliche Annonce im
Freitags -Blatt !

Beginn desRänmungsverkaufs
wegen Umzug nach
Kaiserstraße 46 4632

Jacob Göwe
Kaufhaus i . Manufaktur , Mode -u . Ausstattungen

en gros KARLSRUHE en detail
Adlerstraße 18 a , neben Zähringer Löwen.

(6
Mi

ff

lllti|iflrriiiipiiiu, = | )oliinr„ Hölawe “
Ges. gef« . 134577

von ganz über¬
raschender Wirkung .Jede unansehnlich gewordene Politur bekommt sofort durch Abreibenmit „Hölawe " prachtvollen, dauerhaften , wirklichen Politur - HochglansKein durch Oelbeimischung vorgetäuschter Glanz , der erfahrungsgemäßbald schwindet . - 2771a

Fl . 100 gr Inhalt Mk . 1.— franko geg. Nachn.
All. Fabrik : Höchster Lackwerk. BrasElm -nn 2 Qoerner ,

Höchst a. M.
Wer ein gutes Geschäft . Kaus . ZLMkDetail -, Engros - Geschäft rc. durch eine solide , streng verschwieg, unddurchaus reelle Firma 2776a*

verkaufen oder kaufen will,
wer seine Vertrauenss . nicht nach Schablone, sond. individuell u . vomBeauftragt , persönl. behänd, wiss. will, wende sich an Herrmann ,Stuttgart , Rotebühlstr . Nr . 7, Telephon Rr . 7366. Bankkonto : Württb .Bereinsbank , Postscheckkonto 3205.

IM - Bedeutende Erfolge nachweisbar . "ML
Einziehnng dubioser

26 .10 Forderungen .
Grobe Erfolge ! Beste Referenzen !

W . F . Krüger ,
Karlsruhe , Adlerstrake 40.

Somenfüeiöet, Slufen. Äötfee
werden schön angefertigt . B9I30

Karlstrasie 75. 8. Stock .
Kostümkleider , Stratzen »
Neider, B ufcn «. Röcke
werden billigst angefertigt .
B1012 Borkstr . 42 . 5 . Stock .

Franzls/scli , E glisch,
Itaüenistli

übend-ünfErricht.
Honorar bei wöchentlich 2 Abenden

pro Monat 4 Mark . Anmeldungen
an die Expedit, der „Bad . Preffe"
erbeten unter Nr . 4597 ._ 8A

Graue Haare
machen 10 Jthre älter . Wer auf die
Wiedererlangung einer naturgetreuen,waschechten Farbe des Kopf - oder Bart¬
haares Wert legt , gebrauche unser ge - _setzl . geschntrt . Crinin, das Weltruf er- S>
langt hat,weil es ein durchaus reelles,uu - £
schädliches u .niemalsversagendesMittel»Ist. Preis 3 M. Funke & Co., Berlin S .W.Yerk. 1. d. Kronen-Apotheke , Karlsruhe i.8

Statik n. Eisenbetoo .
Dipl . Ingenieur mit langjähri¬

gen praktischen Erfahrungen er¬
teilt Unterricht in der gesamtenStatik , sowie in Theorie u . Kon¬
struktion des Eisenbetonbaues . Bis¬
her nur gute Erfolge .Off.u .Nr. B9077
an die Exped. der „Bad . Presse". 2.1

» Kiitfc
von gut . Herkunft wird in Pflege
oder KindeSstatt abgegeben .

Offerten unter Nr. B9093 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Zu

Mirmations
Gesehen en

! sowie auch zur

Reise
| IT

ist dieEverclean-
leinen -Dauerwä-
sche bestens zu
empfehlen . 4630' Goldene Medaille
Brüssel 1910.

40 Kaiserstrasse 40 .

vermittelt Verkäufe von Hotels .Fabriken . Häuser u. Geschäftenaller Art oder besorgt Teilhaber
tätig und still ürit jedem Kapital .

Besuche und Rücksprache
kostenfrei .

Albert Möller , Narlsrahe
Kafferftratze 167. 686*

Ein seit 12 Jahren in 1500 An¬
stalten mit größt . Erf . einaef . Kons.»Art . (Nähr .- Mittel ), soll für Detail
bezirksweise für das Großherzogt .
iausschl. Karlsruhe ) veraeb . werden .
Feinste Referenzen . Nur strebs.,ernstl . Bewerber die über 250 bis
500 Mk . Kap. verf . wollen Offert ,
einreich, unt . B9141 an die Exped .der . Bad . Preffe " Keine Fachkennt .
Kein Laben.

u kaufen gesucht
Apotheke

in Süddeutschland 2600a.6.4
zu Kausen gesucht.
80 — 100 Mille Anz . Diskretion .Detaillierte Offerten an
Carl ftrinini , Strasiburg i. E .
3u Men seMi %;&&&
schwarzseid, ober sonst ein besseres
schwarzes Meid Nr. 48 oder 50.Offerten unter Nr . B4140 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erb.

Zu verkaufen

Verkauft
wird die Wirtschaft zur „Rose "
mit Bäckerei in Gondelsheim .Amt Breiten , am Mittwoch, den
29. d . Mis .. nachmittags 3 Uhr» im
Rathause daselbst.

Da sich im Ort bloS zwei Bäcker
befinden, so wäre einem Anfänger
Gelegenheit geboten, ein gutes Ge-
schäft zu gründen ._ B89I6 .2. 1

Geschästskauf.
Ein gutgebendes rentables

tkolonialwarengeschäft mit
oder ohne Delikatessen wird
zu kaufen oder zu mieten
gesucht . Offerten mit Angabedes letztjährigen Umsatzes u.
Kaufbedingungen erbet , unter
F. K . 4260 an Rudolf Moste ,
Karlsruhe i . B. 4603

Bäckerei .
. Eine in bester Lage in Mann¬
heim . nachweislich gut gehende ,neuzeitlich eingerichtete Brot - und
Feinbäckerei ist umständehalber
unter günstigen Bedingungen zuverkaufen . Offerten sub O . 3028
an I >. Frenz , Mannheim erb.

3u verknusen
Wohnhaus

in Karlsruhe /Baden ).
Beste Lage in der Nähe der Kaiser

straße . Das Terrain wäre evtl,
auch sehr geeignet für einen Neu¬
bau . Anfragen sind zu richten unt .Z. G. 843 an die Annoncen-Exped .Rudolf Moffe . Zürich . 2739a.2 .l

3 und 5 PS .

Drehstoio - üof,
nur wenige Tage im Betrieb
gewesen, gegen Kaste billig ab¬
zugeben . Off. erb. unter 4550
an die Exp . der „ Bad . Preffe" .

Offizier ferd,
12jähr . Araber , braun .
Wallach , für leichtes
Gewicht, tadellos zu-
aeritten , auch unter
Dame gegangen, trup -
venfromm , zugleich

automobilficheres und scheufreieS
Wagenpferd , verkäufl. für 700 Mk.Näh . Rastatt , Leopoldring 18. II.,bezw. in der Exped . der „ Bad.
Preffe " unter Nr . 2751a.

Halbblutstute
sehr gängig und aus¬
dauernd , 7 Jahre
alt , für mittleres
Gewicht, preiswert
zuverkaufen. Näher,
bei 4641

Wachtmeister Gack ,Leib- Tragoner -Regiment Nr. 20.
Kafferttratze 76, 3 . Stock, ist ein

sehr gutes Pianino
billig zu derkaufen. 4613

Nur MK. 185.—
kostet eine elegante , polierte
6d)Iaf4tramer ° ßinriditung

mit echten Marmorplatten . B°"°
Werner , S ch l o ftp latz 13.Eingang Karl -Friedrichstr . , pari ., r .

Damenrad -

Her »! mit Kupferschiff und
Wärmeofen ist billig zu verkaufen.B9081 Durlacherstraße 53. IV,

HTerd . gut erhalten , billig
zu verkaufen . B9082

Bulach, Friedrichstraße 11
Bücherschrank. Dipl . - Schreibtisch ,Büchergestell, Tisch , alles neu.

eichen , billig zu verkaufen. B9087
Schützenstratze 15, Stb . 2. St .

Eine guterhaltener B1014
Handwage mit Gewichten

billig zu verkaufen.
Markgrafenstraße 17, Stbs . 1 . St .

Kindmtiihlrhen sowie
Hinderbadcwanne M„ zu
verkaufen . 239098

Kafferftratze 172. III .
Gut erhaltener Klapykinder-

stubl. 1 Waschkommode , 1 Chiffon¬
nier billig zu verkaufen. Bl015

_ Gerwigstraße 37. II .
Ein unterhaltener Tvortwagcnmit Gummireff und Nickelfeder

ist billig zu verkaufen. B1018
Eflenwciustraßr 14. IV.

2 fast neue
Saug - und Druckpumpe«
mit Druckventil billig z« verkaase «.

Zu erfragen 4643
» nielingen . Hauptstrafte 1SV.

Kinderwagen ^blauer Promenadewagen , gut er¬
halten , preisw . zu verkaufen , gleich¬
zeitig ein Kinderstuhl z . Verstellen.
Bl028 Hirschstr . I« , parterre .

Dunkelblauer Kasten - .Kinder¬
wagen (Lieg- und Sitzwagen ) zum
Preffe von 10 M zu verkaufen .
239139 Gerwigstrab » 8 . 5. Stock

AnWe Gelegeilheil !
Ein Posten sehr gute , getrageneDamen - Kleider» Kostüme zu 4, 6,8 und 14 Mk . , Kleiderröcke zu 2, 3

und 4 Mk .. Jacketts zu 2. 3, 4 . 8
und 12 Mk. , Mädchenkleider zu 2.
3 .50 und 4 Mk . B8960

Marienftraste 28 , 3 . Stock .
40 ßw Soudciientnii r e.sauber gearbeitet , sehr billig abzug.
B9099 -°,i,lN enkt^ . ? 1 , St . f.

Stellen -Angebote .
Jmger Techlliller

gesucht zumAusarbeitenvonGrund -
rissen . Off. u . Nr . B8968 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2.1
Junger , energischer , im Eisen¬

betonbau erfahrener 2,1

Bautechniker
zum baldigen Eintritt gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsangabe unt . Nr . 2753a
an die Exped . der „Bad . Nreffe " .

Energischer HIN
der mit der Ausführung

größerer klsenbetsubMles
durchaus vertraut ist . auf so¬
fort oder 1 . Slpril gesucht.

Lebenslauf , Zeugnisab¬
schriften u . Gehaltsansprüche
erbeten. 2713a.2.2
Alois Krems ,
Beton- und Eisenbetonbau .

Freiburg i . Ilrg .

Kontorist
rwandt u. energisch, ab

Expedient
für Bureau hiesiger Fabrik
1. April od. sofort gesucht,

Gefl. Offerten unter Nr . 4598 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
siichi:. « au n 4, <y

der B. V . Branche werden gegen
Fixum und Provision gesucht .

Offerten unter Nr . 4485 an die
Erved. der „Bad . Presse " ._ T3

Ein in den Konditoreien , Fein -
bäckrreien , Delikateffengekchäktenrc.
gut eingeführter

Vertreter
gegen hohe Provision gesucht.

Offerten unter Nr . 2747a an die
Exped . der „Bad . Preffe " ._ 2.1

Für Baden
wird ein tüchtiger

Reisender
gesucht .

Es wird jedoch nur auf eine

erste Kraft
reflektiert . Stellung gut dotiert
u. dauernd . Bestempfoblene ,nicht über 40 Jahre alte Her¬
ren wollen ausführliches Be¬
werbungsschreiben. event . mit
Bild , unter Nr . 2497a an die
Expedition der « Bad . Preffe "
senden . 3 .3

MrMcheÄeS 'LSL
Verkäufer«) be > höchster Provision
verlangt .Porlrait -Änstalt „Juno "
Berlin , Hasenbeide 49. 2367a .2 .2^ Existenz «
moderne Reklamesache, f . Herr od .
Dame, auch v . Lande . Vorkenntn .
nicht nöt. Off . u . Nr . B9092 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Redegew. verh Dame
verdient leicht pro Tag 10 bis
15 Mark. Art . wird von icdertausfrau sofort gekauft.

äheres : Versanohaus „Badenia "
Inh . R . Schaeffer , Durlach i . Baden .Hauptstraße 64 ._ 2534al0 .3

Mädchen aus besserer Fa¬milie , das sich als Verkäuferinausbilden will, wird unter
günstigen Bedingungen an¬
genommen bei

Rud. Hugo Dietrich
Grobherzoglicher Hoflieferant

Kaiserftrafte 179 a .

offene Sielen SÄ 'I
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -Post Eßlingen 78 . 239a '

Schrifuicher Nebenverdienst durchAdreffenarb. Prosp . grat . Int . Rat .Adreffcnbürob. Lmnvlc .HamburaSL .
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Kunsthandlung : u « Rahmenfahrilc
Kaiserstrasae 149 . 3983 .4iin allen Preislagen.

Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitsschnle.

Am 24. April ds . Js .. morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse
der FrauenarbeitSschulc und zwar ,

a) Vormittagsunterricht : Handnähen , Maschinennähen . Kleider¬
machen und Kunststücken ;

b) Nachmittagsunterricht : Mustersckmittzeichnen. Weihsticken ,
Buntsticken. Wall- und Knüptarberten . Spitzenklöppeln. Flicken und
Damaststopfen . Putzmachen, Frisieren , Fcmbügeln , Freihand - und
geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung
und Geschäftsaufsätze.

1 . Der Besuch obigerl Kurie kann nach freier Wahl statt¬
finden, sofern keine Berufsausbildung gewünscht wird .

2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
8. Ausbildung für Weißnäherinnen . Kleidermacherinnen .

Büglerinnen . Zimmermädchen und Kammerjungfern .
Auswärtige Schülerrnneu können in der Anstalt volle Pension

erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Josefine Mnner . im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, entgegen¬
genommen . Ebendaselbst werden Satzungen der Schule abgegeben und
icde nähere Auskunft erteilt . 4384.11 .2

Karlsruhe , im März 1911 .
Der Borstand - er Abteilung I.

ingrnleiir-llirademle
Xonstsnr s . Bodensee

Maschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenjeurwesen ,

Architektur IUM,a *

und
Modemst eingericht Institut Süddeutschlands .

Neubau (Prosp. Irei.) ecbnikum
Sanatorium und Pension Monte üre
Ruvigliana -Lngano (italien . Schweiz )

Physik .-diät . Heilanstalt System Lahmann , Kneipp
etc . Bestgeeigneter Aufenthalt für Herbst , Hinter
ii . Frühjahr . Rivieraklima . Beste Heilerfolge . Mod.
Emrichtg . Zentralheizung . 80 Betten . Das ganze
Jahr besetzt . Einer der bekannt . Aerzte schreibt ;

Ein Eldorado für Kranke, Nervöse u Erholungsbedürftige . Lt. Statistik die meist.
Sonnen tunden Europas ! Massige Preise . Aerztl . Leiter Or . med . Oswald .
lll . Prospekte und Heilberichte durch Dir . 11a \ Pfenning . 9333a *

Möbel-HausGehr. Klein,
97 (09 Durlacberstr . 97/99 .
Speziai -Haus für komplette Betten u.
dürgeriishe Wonnungs - Einrictitunien
SO Zimmer - Einrichtungen
4142 .10 .3 stets auf Lager .
40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongues .

Vorhänge , Stores, Bettbarchent , Bett¬
federn, Drill , Rosshaare, Wolldecken.

Zeichnungen und Kosten¬
voranschläge gratis und franko .

Viele Anerkennungsschreiben .
Koulante Zahlungsbedingungen .

Telephon 1733 .

L . Bueherer jr.
Weinhandlung

Dornengasse 7, beim Gutenbergplag
Strassburg

Spezialofferte in ausländ . Weinen
: Die Weine sind garantiert naturrein.

Panades Weißwein ca , 9° . .
Itallenlfcher Rotwein A ca. 10 °
Italienischer Rotwein B ca. 11 °

Mk . 60,—
» 58 . -
- 62.-

Die Preise verstehen sich per 100 Liter franko Bahnhof
Karlsruhe (bei Abnahme von 25 Liter ab) inkl. aller Spesen
ohne Fass . Das Fass bleibt mein Eigentum und ist franko
zurückzusenden.

Ueber 200 Liter Spezialrabatt. Auslagerungsspesen
20 Pfennig pro Sendung.

Zahlbar bar . ohne jeden Abzug bei Ablieferung des Weines .
Da dieser Wein direkt aus meinen Zollniedeilagen versandt

wird, so ist er frei von allen inländischen Steuern . 2451a 5.1

SuuieU Ŝjchjmämafiofiine

vütfmt ,
kam :
Schüft

<X>
Cß

Curt Riedel & Co .
ZÄhringerstr . 77,1 Treppe . ♦ Telephon Nr. 2979.

Hermann Friedrich
Schützenstraße 19.

in vorzüglich , deutschen
und englischen Stoffen .

Tadelloser Sitz ! Solide dauerhafte Verarbeitung !
Eigene Werkstätte .

Reichhaltiges Stoiilagerl Prachtvolle Kollektionen I
Letzte Neuheiten ! Bescheidene Preisef
Telephon 1315 ! Sonntags geschlossen ! ««, .4 .2

Goldene
4 karrätige Toppeldeckel - llhr mit
Schlagwerk habe ich ganz billig zu
?rf aufen . » 8779 .2 .2

. widmann , Kaisers» . 22».Fi

Junger Foxterrier,
männlich, fehlerfrei , zu kaufen ge¬
bucht . Angebote mit äußerstem
Preis unter Nr . BS084 an die Erp .
der „Bad . Presie " .

I

Anzüge
15 .50

Grösste Auswahl
Viele Grössen und Preislagen
- — : Erprobte Qualitäten =

Mass -Anfertigung *

ftiildVtCU I,,Benefactor “ sÄern P
zurück . Brust heraus !

t , i i . r —1. — Ti

zu Fabrikpr ., auch b . kleiner . Quant .,

Zigaretten, Pfeifen ,
Tabake,

nur gute Waren , liefert '

R . Laudmrsser ,
Zigarren - Jmvort , Kaiserftr . 22 .

Prompter Versand , auch Muster¬
bestellungen nach auSw. 3924 . 10.1

Feinste

per Zentner

Mark 3 .90
liefert fttr bi er frei

Keller

ueberer
bei grosseren Quanten

bitte Spezial • Offerte
! 4 .3 einzuholen 4311

Ich kaufe
torttnübrenh getragene Herren -
n . Frauenkfeider . Stiefel , Uhren ,
Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gell .
Offerten erbittet 934
An - u. Verkaufsgescküfi
Tel . 2015 . Markgrafrnstr . 22

! sine herrliche , edelge-- . ,c^formteBüste undrosig
weiße Saut erhall. Sie

_ durch mein .Tadellos -
das Dollkommendste dieser Art. Bildet
keinen Fettansa» in Taille u. Lüften.
Aeußerl. Anwendung . Zahlreiche Aner¬
kennung . Garantieschein auf Erfolz u.
UnschSdl. Dose 3 M„ P. RachmMPf .
mehr. 2 Dosen 5 M. zur stur erfordert,' rnbunanurdDiLll. Zusendungnur durch

Frau A. Nebelsiek ,
Braunschweig . Brellestraße 16.

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 18810
Oskar Decker , Haarhandlung,

hewirkt durch seine sinnreche Konstruktion

sofort gerade Haffüns l . grweilert Hieltet !
Beste Erfindung für eine gesunde miiitär . Haltung
Für Herren u . Knaben qleichzeit . Ersatz s . Hosenträg

Preis 31 . 1 .50 für jede Grösse .
Bei sitzender Lebensweise unenlbehri . Maß -

ang . : Bnistumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Man verlange illustr . Broschüre .

Joh . Unterwagner , 18620 .10 .7
prakt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 22 —34 .

r Vor Ankauf
eines Pianos

in mittlerer Preislage empfiehlt es sich , eine
Besichtigung der

Förster - Pianinos
in meinem Magazin ohne jegliche Kaufverpflichtung vorzunehm .
Unübertroffen in Konstruktion u . Ausführung .

: : Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung : :

H . Maurer , Grossh. Hoflieferant
Karlsruhe » Friedrichsplatz 5 . 1142 J

| Aerztlich empfohlen |

D. R. r , 206467

^ 4 Verstopfung and deren Folgen :

Gßffßtl < ttaemorrhoidaTbesdiwerden ,
Kopfschmerzen , Unbehagen j
unreine Hont um '

Eine hervorragende erprobte Waffe.'DnrmanJ ein dauernd zuverlässiges ,
angenehmes Abführmittel .

Erhältlich in Apotheken za Mh 1.20 für 30 Tabletten, ausreichend
für 1—3 Monate .

ILW > WMB>W > WAWkb > ■ ,aa » -» «s »» «sWWW > W >

für Knaben und Mädchen

in grosser Auswahl und bester Ausiühiung empfiehlt

August Schulz,
Leinen- u. Wäsohe - Spezialgeschäft

Telephon I507 Herrenstr . 24 ,
4147.3.2

ilBHnßSaBKitMBBI » » « « » « » » »

Itiitimnrinlinii llfrrin Affrnfnl mij
empfiehlt naturreine

09er Affentaler a 1.20 Mk. p . 1
10er Affeutaler » 140 „ p l
09er Weißwein ä 85 Pfg . p I
10er Weißwein (Bergwem) a 80 Pfg . v . l

Ganze oder Teile

RadeM- Dresden.
Webers

Larlsbaöer
Kaffeegewurz

Leit Orossrnutters
lugendzeiten

bewährtes u . beliebtes
Kaffee-

Verbefierungsmittel .

Einzig achtes
Originalprodukt,

jedes andere ,
ohne Schutzmarke ,

ist nur Nachahmung .

inocbis
macht ein rosiges, jugendfrischeA
Antlitzund ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilieumrlch « Seife

v. Bergmann L E»., Radebeul
Preis L St . 50 PK ferner macht der

Lilienmilch -Cream -Dada
rote und spröde Haut in einer Rächt
weist u .sammetweich. Tube 50 Pf .bei:
Varl Roth, Hofdrogerie , Herrenstr .28
H. Bieter , Kaiserstratze 223
Em . Dennig, Kaiserstrabe 11
W.Tschermng,Hofdrog.AmaIienstr .1kl
WBh. Baum. Werderstraste 27
Jul. Dehn-Nfl., Zähringerstraße 56
Otto Fischer , Karlstraste 74
Anton Kinz , Sophienftraste 128
Rud . Lang, Kaiserftraste 69
Th. Walz, Kurvenstraste 17
Otto Bayer, Wilhelmstrabe 20
W. Hager, Kaiserstratze 61
Fritz Reis Luifenstratze 88

und in allen Apotheke"*.
en Mühlburg: Str -uß-Drogeri«.

n Grünwinkel : Fr. Geiger SnwM

Einige komplette

solid gearbeitet , staunend billi
verkaufen im
Lagerhaus . Philippstratze Nr . 1b

Telephon 1659 .
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einzelne Zähneu . Glutins werde**
gekauft nur Donnerstag , den 23 .

Sr- '
März den ganzen Tag im Gasthof
zum „Schwarzen Adler"

, Kronen-
straste 53 , Zimmer Nr . 4 . B9084.2 .st
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$?T„ 134 dlbenLSlatt . Dienstag den 21 . März 1911.

Eure neue Ltinzstiftung.
Id Mannheim , 21 . Mürz . In einer gemeinsamen, am 13 . cr . statt¬

gehabten Sitzung der Lokaikomitees des Mädchen- und Knabenhorts
der Lindcnhofjchule wurde die seit längerer Zeit angestredte Schaffung
eines Hortgartens rn folgender Weste erreicht. Herr Di . Lanz und
Frau Eeheimcrat Lanz haben dem Müdd )en- und Knabenhvrle der
Lindenhofschule Gelände von 36 Meter Breite und 125 Meter Länge ,
also im Maßgchalt von 45 Ar , in der Nähe der Schrebergärten beim
Neckarauer Wald am sog . Pulverturm , sowie die nötigen Einrichtungen
für die Anlage eines Hortgartens völlig unentgeltlich zur Benutzung
überlassen. Das Ganze wird eingezäunr und mit Wasserleitung ver¬
sehen. Das Areal wird seiner Längsachse »ach in zwei gleiche Teile
für Mädchen und Knaben geteilt . Die älteren Mäochen und Knaben
— Alter 10—14 Jahre — im Hort bekommen je ein eigenes Stückchen
Land zur Bebauung und Bepflanzung mit Gemüse und Blumen zu¬
gewiesen : cs ist beabsichtigt, die schönsten Gärtchen zu prämiieren .
Die Knaben werden in der Eartenbuukunsl sachgemäß unterrichtet und
angeleitet und im übrigen die größeren Gartenanlagen von den Kin¬
dern gemeinsam bebaut . Hinter deir Gärten wird eine große , schöne,
gedeckte Halle , getrennt nach Geschlechtern , durch dre Familie Lanz er¬
richtet : sie wird , wie überhaupt alles , mit Tischen und Stühlen ver¬
sehen , sowie mit einer Berunda . In dieser Halte können die Kinder
unter Anleitung ihrer Hortleiter dezm . Hortleitennnen ihre Schulaus¬
gaben fertigen und bei schlechtem Wetter Unterkunst finde» . Im An¬
schluß an die Halle werden verschließbare Naum « für Gartrngerät -
schaften, welckie Frau Geheimrai Lanz kostenlos beschafft , eingerichtet ,
auch ein Raum zum Warmmachen der Milch , welche de>r Hortzög-
lingen seit längerer Zeit von der Familie Lanz uneirtgeltllch täglich
geliefert wird , geschaffen . Dann folgen zwei große mit Bäumen zu
bepflanzende Spielplätze auch getrennt nach Geschlechtern . Mit den
Wege - und der Garte nunInge nach einem einheitlichen Plane ist be¬
reits begonnen.

Aus dem Karlsruher Kereinsleben.
Karlsruhe . 21 . März .

-v . Karlsruher Männerturnoerein . Am vergangenen Samstag
sind im B . reinslokal die satzungsgemäße Hauptversammlung des
Vereins statt , auf deren Tagesordnung die Berichte über das Ver¬
einsjahr 1910/11 und die Neuwahl des Turnrals standen . Die Ver¬
sammlung war gut besucht und nahm einen ruhigen , glatten Verlauf .
Nit lebhafter Genugtuung vernahmen die Mitglieder aus den ver¬
schiedenen Berichten , daß der Verein sich in fortschreitender Entwicke¬
lung bew»gt , daß namentlich der Turnbetrieb in allen Abteilungen
Fortschritte gemacht hat . und daß die Zahl der ausübenden jüngeren
Turner manchmal auf über 100 gestiegen ist. Ein eifriges , fröhliches
Leb m hat ununterbrochen aus den Turnplätzen geherrscht und dies
gilt auch von der sogen . Alte -Herren -Riege und den Frauenabt . ilun -
gcu , die dem Verein seit über ein Jahrzehnt angegliedcrt sind , deren
Pflege sich der Verein sehr angelegen hingidt . D m unermüdlichen ,
pflichteifrigen Turnwart , Herrn Neallehrcr K . W . Maier , in besten
Händen die turnerische Leitung ruht , svurde für seine erspri tzliche
Arbeit herzlicher Dank und Anerkennung gezollt Die Spielriege wird
erfolgreich von Herrn W Allers geführt und die Leitung der Mäd¬
chenabteilung ist in den Händen des Fräulein Johanna Weber wohl
versorgt . Um di .' Finanzen haben sich die beiden Geldwarte , Herren
Kassier Elzen und Kaufmann Seid , verdient gemacht und eine Ver¬
mehrung der Ersparnisse trotz großer Anforderungen ermöglicht . Die¬
sen Letztgenannten und allen Mitgliedern , die sich um den Verein und
seine Veranstaltungen besondere Verdienste erworben haben , dankte
die Versammlung mit einem kräftigen . .Gut Heil !". Die Mitglieder -
Mhl ist sich mit 759 gleich geblieben . Der Vorstand beklagt den Ver¬
lust zwenr Männer , die der Verein durch den Tod verloren hat . und
zwar den Versicherungsbcamten Herrn Adolf Bader und den Priva -

Kochendes matter
einen Löffel u . ein bißchen

Zucker sind die ganzen
fjilfsmittel zur Herstellung
einer vorzüglichen Taffe

van Houtens Lacao . welch
kostbares Aroma entströmt

ihm, und mit welchem Wohlbe¬
hagen wird van Houtens Lacao

immer wieder genossen. Beachten
Sie doch einmal das erste Früh¬

stück in den internationalen Hotels
aller europäischen Großstädte, van

Houtens Lacao ist ait der Tagesordnung ,
viele ehemalige Aaffse - und Teetrinker
haben sich definitiv dem Lacao zugewandt ,

und Feinschmecker entscheiden sich stets für
van Houtens Lacao . wenn Sie einmal eiyen

versuch mit dieser Marke machen wollten ,
würden Sie die Erklärung bald dafür finden. Es

ist der ganz ausgesprochene delikate Geschmack ,
der van Houtens Lacao charakterisiert. 75a

Fort mit Kreppscheere ! Fort mit Wicklern über Nacht .

OndaaUere Dich selbst
in 5 Minntyn mit der gesetzlich geschützten
Haar • Weiler • Presse „ Rapid“ .

Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinderleicht ! Dia
dünnste Haar ersfcheint voll und üppig . Garant , sicherst *
Schonung der Haare und sofortiger Erfolg . Preis S VL,
Porto 20 Pf , Naehn . 20Pt . mehr . Geld zurück , wenn erfolglos .
FranDr. Edgar Beimaan , ll.v. d. 11., Berlin W. STS^ tsdiomStr . 116.

ÜN
FAUSTRING

r dngefertigr vorn langjährigen Fabrikanten !
derLanolin-Seife mirdem Pfehring. 1

t . ^ .. . . C ..P<AU/nRNR t OFFENB6CH * K

Efozetiftick 20Pifg .
"> K5Sfrcick Ki'tb 95 Pfg .

AK’ADEMIESTR.lP

nennen, Unri
desgl. auch gebraucht , ab. gut erhalten . B5929.13.7

InstalMionsgesehaft Akademiestr. 16.
(*röß . Rabatt . 'kein Laden .

Saoi , a , - Vrr, , r Serke !V

tiet Iah . Schuhmacher. Die Versammlung erhebt sich zu deren ehren¬
dem Andenken von den Sitzen. Die Neuwahlen brachten mancherlei
Aenderungen im Turnrat , da der zweite Vorstand Herr Obtrstadl -
sekretär Jul . Locher und die Herren Buchhalter Hölzer. Kassier Elzer
und Kassier Maure : eine Wiederwahl ablehnten . An deren Stelle
wurden einstim-mig gewühlt als zweiter Vorstand Herr Revisor Ierd .
Demme. seiner die Herren Reallehrer Karl Becker , Lehramtspraktü
kant Max Altseiix und Finanzbuchhalter Anton Weber . Zum ersten
Vorstand wurde Herr Stadtrechner Jos . Baumann wiedcrgewählt .
Den Ausgeschiedenen sagt der Verein Dank und die Versammelten,
bringen ein herzlich, ausgenommenes „Gur Heil !" auf dieselben aus ,
in Erinnerung der vielen Verdienste, >dic dieselben dem Vereine ge¬
leistet . Der Vorsitzende schließt um 12 Ahr die Hauptversammlung
mit dem Wunsche , daß dem neuen Vcretnsjahre ein voller Erfolg
beschieden fein möge in allen seinen Besttebungen . zum Heile des Ver¬
eins und der Turufache in hiesiger Sladr .

8 Evangelischer Männerverein der Westftadl. Der am 10 . März
abgehaltene Jamilienabend , den Herr Römhildr ( Romeo) zugunsten
der wohltätigen Einrichtungen des Vereins veranstaltete , hat bei gutem
Besuch einen anregenden Verlauf genommen. Mit der Berceuse für
Harfe und Violine von Oberthür leiteten Fräulein Hanna Götz und
Herr Kurt Sickinger den Abend stimmungsvoll etn . Herr Sickinger
fesielte außerdeni mit dem Andante religiofo von Thomc- und mir
einem von Welch bearbeiteten , vortrefflich oorgetragenen englischen
Lied fand Fräulein Götz dankbare Hörer . Fräuler » Liefe Eisengrrin
erntete meint Beifall mit Liedern von Schumann , Schubert , Hozmann,
Nies und d 'AIbert . Die Lieder und das Andante religiofo begleilete
Frl . Math . Richter mit vielem Geschick . Hr . Romhildt selbst entfesselte
mit dem Vortrag eigener Gedichte , wie immer , stürmischen Beisall .

Kür de » Elisabethen - Verein .
A . v . Freydorf .

E . was ganz besonders Reizvolles ist es , was diesmal , als noch
nicht dagewcseiw , aber sicher einen vollen Zuschauerraum erzielende
Attraktion , dem Elisadethenverein für seine diesjährige Wohltätig -
keitsoeranstaltung zur Lersüguug gestellt wird . Eine ganze große
Schar lieblicher Kinder und netter junger Mägdlein und Fräuleins
üben sich schon seit Wochen und Monaten , damit die Vorführungen
das Veste werden , was man in dieser Art sehen kann . Es ist die
Gemeinde der Turnerinnen , die unter der Devise „Fraueuturneu -
Frauengefundheit -Frauenschönheil" sich wöchentlich zweimal in den
Abendstunden zufammenfindet . um das zu erreichen, was die obigen
drei Worte versprechen . Und wahrlich , ich habe nur einmal eine
Halde Stunde zufehen können , aber das war schon eine wirkliche
Freude . Wie reizend sind diese graziösen Bewegungen zu den ryth¬
mischen Melodien . Man glaubt gar nicht, daß solch schöne Linien ,
wie wir sie auf altgriechischen Reliefs bewundern , noch in unserer
heutigen Mädchenjugend stecken und da herausgeholt werden können.
Da ist nichts Hartes , Abstoßendes, Unschönes , alles weich , graziös ,
anmutend : die Kraft und Anstrengung , welche die Ucbungen immer -
hin erfordern und erfordern muffen , um ihren Zweck und Ziel : die
Muskslstürkung zu erreichen, sind verschleiert durch die Langsamkeit
der Bewegungen , die dem zuschauenden Auge so wohl tut . Das ist
kern bloßes turnen mehr , das ist ein Wiegen und Biegen , grade wie
die Harmonien auf und niedergehen. Des Gymnasiums Turnlehrer ,
Herr Leenhard , gibt diesen Unterricht , aber nicht als eine Kopie
dessen was von Knaben und Jünglingen gefordert wird , wo Energie ,
Siarke , Plötzlichkeit mit bezweckt und zur Anschauung kommen soll,
nein , dieser Turnunterricht ist ganz für sich der Eigenart des Frauen¬
körpers angspaßt , damit alles ästhetisch wirkt und bleibt . „Kraft
beim Manne , Anmut bei den Frauen " ist das Motto , nach dem hier
gearbeitet wird . Run kommt noch dazu, daß für die letzteren die
sogenannten Rumpsübvngen hauptsächlich mit geübt werden , durch

welche der langsam kommenden Deformation cntgegengeardeitct wer¬
den soll , welche zunehmendes Alter , allzu sitzende Lebensweise usw .
verursachen.

Gar hübsch wirkt auch die Tracht , die übereinstimmend gleich¬
mäßige , der so zahlreichen Schar . Wenn es schon ein wahres Wort
ist, daß das Praktische an sich schon das wahrhaft Schöne ist, so kann
man die Richtigkeit dieser Behauptung hier erwiesen sehen .

Und wie herzrg nun erst die Kinderschar; wir brauchen uns nicht
die „Duncan -Schule" kommen zu lassen : unsere tuns auch . Denn
nachdem der kleine Körper schon so durchgebildet ist , so dem Vorbild
folgend und der Musik gehorchend, würden diese schmiegsamen Tur -
uerchen hier , gewiß auch klassische Tänze aussühren können.

Die Vorführungen , zu denen Ihre Königliche Hoheit die Groß - .
Herzogin bereits ihr Erscheinen zugesagt hat, « erden in der großen
Zenrral -Turnhalle am 20. März stattsindeii. Hassen wir nun , daß
zum Besten des Elisadethenvereins die schöne Zentrak -Turnhalle so
gefüllt fein wird , wie es z. B . beim jonstigen alljährlichen Schau¬
turnen fchon ist , und man am 20 . März mit Schiller sprechen kann von :

.Der Völker flutendem Gedränge
Gelockt von der Spiele Pracht, "

und :
„Denn Bank an Bank gedrllnget sitzen.
Es drechen fast der Bühne Stützen,

- r Herbeigeströmt von fern und nah .
Des — „Wohltuns " — Völker wartend da !"

Auszug aus den « tandcSbürhern Karlsruhe .
Geburten :

15 . Mürz : Alfred Ferdinand , V . Ferd . Krieg , Stratzenbahnschast -
ner : Elisabeth Angela Kntchen Margarete , B . Josef Dobmann , Schuh¬
macher. — 17 . März : Lina , V . Albert Flick , Schlosser . — 19 . März :
Maria , V . Emil Röhrig , Schneider. . ^

Todesfälle :
18 . März : Ludwig Buchletther , Taglöhner , Ehemann , alt 53 Jahre ;

Ernst Stadelmann , Kellner , ledig , alt 28 Jahre : Ottmar , alt 11 Mo -
nate 7 Tage , V . Ottmar Oelberger , Bierbrauer ; Ambros Diebold ,
Kammerdiener , Ehemann , all 63 Jahre ; Marie Schradin , Schneiderin ,
ledig , alt 47 Jahre : Karl Schertlin , Werkmeister, Ehemann , alt 68 :
Jahre ; Lorenz Götzmann, Landwirt , Ehemann , alt 50 Jahre . —
19. März : Gustav , alt 1 I . 2 Aton . 2 Tage . V . Leap. Schmitt , Steuer -

^

mahner ; Frieda Zimmer , Schülerin , ledig, alt 19 Jahre ; Josef Grimm ,
Müller , Witwer , alt 77 Jahre ; Karl , alt 1 Jahr 1 Monat 18 Tage ,
V . Wilh . Krepper , Schlosser .

Sehiffsnachrichten des Norddeutschen Lloftd .
Mitgel . durch Paffagcdüro v . Fr . Kern. Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 ,

rj Bremen , 21 . März . Angekommen am 19. März : „Neckar " in
Suez , „Heidelberg " in Rio de Janeiro , am 20. : „Eöttingen " in Ant¬
werpen , „Prinzregent Luitpold " in Marseille , „Prinz Heinrich " in
Alexandrien . Passiert am 20. März : „Roon" Lizard . Abgegangrn
am 19 . Marz : „Tübingen " von Las Palmas , „Goeben" von Algier ,
am 20. . „Prinz Eitel Friedrich " von Neapel , „Westfalen" von Sidney ,
„Friedrich der Große" von Algiev, „Scharnhorst" von Southampton ,
„Cobur " von Vigo , „Kronprinz Wilhelm " von Cherbourg .

Telegraphischer Schiffsbericht dxr „Red Star Linie " Antwerpen .
Der Postdampfer „Lapland " der „Red Star Linie, " in Antwer¬

pen , ist laut Telegramm am 19. März wohlbehalten in New Port
angekommen.

W nhlnpfflllpfl erregt stets ein gesunder ,
uniy Bfdlien blütenreiner Teint : diesen

erhält man durch den täglichen Gebrauch der Myrrholinseife ,
denn sie ist die einzige htigienische Toiletteseise, welche den kosmetischen
Bestandteil , das Mhrrholin mit anerkannter und bewährter Schön-
heitswirkung aus die Haut -enthält . 470g^

Patentanwalt Lock,
Karlsruhe , Kaiserstraffe 172 .

Fahrrad- ReparM -WerksMe
P. Eberhardt
20 .5 befindet sich jetzt 3700
Amalienftrabe57 "K?» st7.
und empfiehlt sich zur Uebernahme
samt ! . Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme . — Zur
qründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit.
— Emaillierung . Vernickelung.
— Neue Pneumatiks u. Zubehör¬
teile allerbilligst. — Freilauf -Ein -
richtnng und Dovvel -Uebersetz -
ung für alle Fabrikate . Die Räder
werden abgeholt und wieder zu¬
gestellt. Alle Aufträge werden
prompt erledigt .
Telephon 724 . Telephon 724 .

Kiefern-Bohnenstangen,
4—6 cm stark , ca . 6—7000 Stück,

Kelmi-Sremhch
im Rm ., geschnitten oder gebündelt,
hat ca . 50 D 'Waggon billigst ab¬
zugeben . Ferner:

Äolzkohlen ,
gemeilert , harte und weiche, in Ia
reiner , trockener Qualität , gibt jedes
Quantum billigst ab 2770a .5.1llermann Sigmund ,

Holzhandlung u . Köhlereien,Eberbach a. N .

I

Mit meinem

Parkettputzöl
Sauber 44l .ij

reinigen Sie Ihre Parkettböden
und Linoleums leicht ,
billig und ohne Staub .

Drogerie Walz,
Kurvenstr , 17 Teleph. Nr. 189. j

Lieferung ins Haus.
Rabattmarken .

Jtal . Hühner, beste
Leger, Zucht - und

Raffegeflügel .
Bruteier . Gänse ,Enten , Trnt - und
Perlhühner , zerlgb .
Ställe . Brutofen u .
alle zur Geflügel¬
zucht nökigen Geräte

Katalog kostenfrei. 34a
Geflügelhof i . Mergentheim 11b.

■ Knorr -

Suppen 3 Teller nur 10 Pfennig.
ln wenigen Minuten nur mit Wasser
zuzubereiten . Ueber 40 Sorten.

Jeder Umschlag gilt als Gutschein.

Bouillon -Würfel 1 Würfel für 5 Pfennig.

Verlangen Sie beim
Einkauf ausdrücklich
die Marke „ Knorr “ .

wohlschmeckend , kräftig , ausgiebig , mit
einem Worte : „der beste “.

10978» M

Ein neu erbautes , der heutigen
Ges chmacksrichtung entspreche ndes

MF ~ größeres "WS

Restaurant
in Karlsruhe

mit elektr. Licht u . Zentralheizung ,
bestehend aus Wirtschaftslokal und
2 Nebenzimmern , günstig gelegen ,
in unmittelbarer Nähe von drei
Kasernen und eines viel besuchten
Sportsplatzes ist in Bälde an
tüchtige, kautionsfähige Wirtsleute
z« verpachten .

Gest . Offerten unter Nr . 4453 an
die Exped . der „Bad . Presse " . 2.2

Gastwirtschaft
im Amtsbezirk Ettenheim

ist auf 1 . April oder später an
tüchtige, kautionsfähige Wirtsleute
zu verpachten oder in Zapf zu
geben . Offerten befördert unter
Nr . 2662a die Exp d. „Bad Presse " .

Kausverkarrs .
2 stockiges Wohnhaus mit Maler¬

werkstätte. in Mittelbaden gelegen ,
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Preis 10000 Mki Evtl ,
wäre einem Maler Ge .egenheit zur
Einheiratung geboten. Offert , unt .
Nr . B8408 an die Expedition der
„Bad . Preise " erbeten . 3 .2

Verkauf eines Hanfes mit

Baomatenaiien -
, Bist-

DüngerJ. LMMI
Ein Haus in allerbester Lage

einer Amts - u Garnisonsstadt mit
obigem Geschäft ist Familienver -
bältniffe halber sofort zu verkau¬
fen . Das Geschäft besteht schm-
länger als 30 Jahre u . wurde mit
bestem Erfolge betrieben. Das
große , geräumige , in bestem bau¬
lichen Zustande befindliche Haus
ebenso das in bestem Zustande ve-
findliche Seiten - und Hinterhaus
bringt nebst großem Laden und
großer Familien -Wohnung unge¬
fähr 3500 JL Miete ein pro Jahr .
Es ist nachweislich sehr rentabel u.
werden der Kaufpreis sowie son¬
stige Bedingungen ganz günstig ge¬
stellt . Dem großen Hofraum sowie
überhaupt dem ganzen ^ baulichen
Zustande entsprechend ist das An¬
wesen zu jedem anderen Geschäfte
zu verwenden .

Liebhaber wollen ihre Offerten ,
aber nur ernstgemeinte, unter Nr.
2567a an die Expedition der „Bad.
Preffe " zur Weiterbeförderung
übergeben .

zu Mausen ei» Mi
samt Pony und Geschirr . B91L9
Zu erfraueu Steinürahe fL

Dnrlach .
Kaus-Uerkarrfr ' \

In der Nähe der Gritznerfchen
Fabrik ist ein für jedes Geschäft
geeignetes 2^ stückiges Wohnhaus
mit Einfahrt , Scheune und Stallg .
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Ebenfalls ist ein Acker
am Turmberg mit Bauplatz zu
verkaufen. 4428

Zu erfragen bei der Expedition
d . „Bad. Preffe" u . Nr . 4428.

Bünzminolüre, Gasmotore
Sanggasanlage «
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel , Pumpen und BetriebSeinricht-
ungen gebraucht«, m allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferuug
habe billigst aizugeben 945*

Kg, Heilmann, ]
Maschinrnbananstalt Dnrlach , '
_ Telephon Rr . 30 ._

Mg zu öetfdufen :
2 schöne , gute Betten sowie ein
Diwan . Zähringerstr . 24, II.

Kinderlieewagen , Rohr¬
geflecht, aut erbalten , zu verkaufen .■9131 Rudolfstr. 12, 2. St ..
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Büro für kaufmänn . Beratung u . Creuhändergeschäfte

Nagel & Karth
gerichtlich beeidigte kaufmännische Sachverständige and Bücherrevisoren

Karlstrasse 68. KärlSfllhC 1 . B * Telephon 108.

Vermittlung
von Teilhaberschaften , GeschSftsan - und

Verkaufen , Bankkrediten etc.
Vermögensverwaltungen

Testamentsvollstreckungen
KaufmSnn. Beratung
Treuhandergeschafte . 3566

Nachweisb . Wochenverdienst
von 80 Äl » Ir

und wertvolle Prämien finden
Damen und Herren durch Verkauf
unserer beliebten

Dauerwäsche
u . and . Artikel an Privatleute .
I » . Ware , reeller prompter Ver¬
sand. Chem. Fabrik f ) r . J . Wag¬
ner , G . m . b. H ., Cöln -Ehren -
feld Nr . 243 ,_ 2646q .3.2

Geg . hohe Vergüt , stellen w.
überall Agent , an z . Verk . v . Ci -
garr. a. Wirte rc . U . ^ iirgeuseu
& 4 Hamburg 23 . 1572a30 .9

Größere Filmfabrik sucht

töchtige Operateure
lFach- ob . Amateur -Photographen ).
Dieselben werden für kinemato-
graphische Ausnahmen eingelernt .
Bedingung ist jedoch guter Ge¬
schmack für Landschaftsaufnahmen .

Offerten unter Nr . 2712a an die
Exped. der „ Bad . Prefie "

._ 2 .2
Mehrere

»MW » « MM
gegen hohen Lohn

Mt EraWWimim
aus Ia. Tarif gesucht .

2711a Kaiserstraße 75 . 2 .2
Ein gewandter

Sattler niiü Tapezier
findet dauernde Stelle bei

Pli . Rothenberger ,
Sattler und Tapezier

274öa.3.1 in Gernsbach ,

t& c Arbeiter SS !
Beschäftigung bei I . Thomas .
Schreiner . Rudolfstr . 22 . B9137

Tüchtige
Schreiner

für feine Möbel und Bauarbeiten
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Brauer & Wirth , Stuttgart .

Vereinigte Möbelfabriken .
Gaisburgstraße Äa. >2740a

Eine Anzahl perfekte

Wagenlackierer
die auf Automobile gearbeitet
haben , gegen hohen Lohn
gesucht. 27vla .3.2

Sl!sml!!ie! .MotorMgeObrlk
Rüfselsheim a. Main .

werden angenommen bei 2353a
Gebrüder Hepp ,

Silberwarenfabrik Ettlingen .

HeriWlOr.
militärfrei , womöglich ver¬
heiratet . tünnen 4—6 Mann
fofort eintreten 267b » .3.3
M. A . Lämle , Bretten ,

Ofen» und Herdfabrik.
Gesucht sofort tüchtiger , jg.

Mmi> -Mechaniker
bei 2752a.2 .1

Nagel & Menz ,
Sportbaus ,

Baden -Baden .
Gesucht ein selbständiger

Maschinknarbkitkl
ik Gustav May 8 Sohn,

Durlach . 4647
Für 1 . Juni auf ein Schloßgut

in Bayern gesucht ein im Obst- u.
Gemüsebau , wie auch in Blumen¬
zucht erfahrener , womöglich evan¬
gelischer . kinderloser 4441

Mann,
besten Frau kleineren Nrbendienft
übernimmt . Ein Lehrjunge ge¬
stattet . Berücksichtigung finden nur
Angebote mit guten Zeugnissen
über längere Dienstzeit . Solche
sind unter Gehaltsansprüche , bei
freier Wohnung, zu richten an
Freifrau v. Schilling . Karlsruhe ,

Bismarckstraße 77 , II .

Werkzeuge, technische Artikel .

IV ertreter ,

Firma , Inhaber verschiedener Patente und Gebrauchsmuster
für Werkzeuge , welche bei Fabriken . Eisenbahn , Schlossern,
Klempnern rc . leicht verkäuflich sind , sowie äußerst leistungsfähig

technischen Artikeln ist . sucht an allen Orten eingeführte
auch solche, welche nur bei
einzelnen Werken eingeführt
sind ; Hohe Provision , sowie

Unterstützung durch Reklame rc . u . durchReisende rc. wird zugesichert.
Off. u . 1359a an die Annone .-Erv . Cr . Schatz , Duisburg .

Oute
finden fleißige , in kaufkräftig . Kreisen eingeführte Herren als

Vertreter
einer gut eingeführten Automobil -Fabrik , die als Spezia¬
lität neben großen Wagen leistungsfähige , elegante kleine
4 Chlinder - Waaen herstellt . Günstige Bedingungen . Gcfl.
Offerten mit Angabe der Bermögensverhältnifie rc. unter
4L. K . 2303 an Rudolf Rosse , Cölu . 260la .2.2

Zum baldigen Eintritt oder für später suchen wir

Erste Verkäuferin für
fUfittafakfitrnmrea n. Damn -Konfekti»«, sowie Damen- u . Herrenwäsche

Bedingung : Branchekenntniffe und selbständiges Arbeiten .
Der Posten ist gut salairiert und angenehm und von dauernder
Position . Zeugnisse. Bild - und Gehaltsansprüche sind schriftlich
cinzureichen. 2772a

Warenhaus Geschwister Mayer ,
Landau (Pfalz ).

Schneiderinnen
vollständig perfekt im Abäuderu von
Konfektion , per sofort gesucht .

Marg . Dung , Kiiserilrch 86
Damen - und Mädchen -Konfektion . 463?

GksAftskiitschn
ledig, zuverlässig , für eine Fabrik
per 1 . April bei hohem Lohn gesucht .

Näheres bei Aug . Aschinger ,
Kutscherei, Werderstr . 18 . 4618.2 .1

lVIW . WlFuhrknecht
kann sofort eintreten . B9088

Sternbergstraße 21.

Kausbursche gesucht
Jüng . HauSbnrsche. pferdekundig,

findet bauernde Beschäftigung.
» 9085 .2,1 Luisenstraße 44 .

Gesucht
zu baldigem Eintritt tüchtiges, ev.
Fräulein für Kinder und zur Mit¬
hilfe im Haushalt . 2719a

Näheres bei Frau Dekan Rihm
in Singen am Hohentwiel .

Bursche,
nicht über 16 Jahre , sucht
Färberei Weiß ,

Blumenstraße 17. 4607

Mel -rmM -LehrliM
kann auf Ostern eintreten bei
Gebriider Ilinnnelheber ,

Möbelfabrik . » 8970

Wm mit MtMijt
für unsere Gasmotorenfabrik per
Ostern 1911 gesucht . Meldungen
Vormittags zwilchen 11 u . 12 Uhr.

Attienmaschinenfabrik
Kyffhäuserhütte

Abt.: Ergon - stosmos , Karlsruhe i .B.
Bannwaldallee 42 . » 8954

Buffet-Dame,
elegante Erscheinung mit feinen
Umgangsformen , möglichst sofort ,
event. zum 1. April gesucht . Kann
gegen Gehalt oder auf eigene Rech¬
nung übernehmen . Saison bis
Ende Oktober. Offerten unter Nr .
2758 an die Expedition der „Bad .
Prefie " erbeten .

Suche zum alsbaldigen Eintritt

AHiMinsiiiWiM
aus achtbarer Familie . Offerten an

2658a

Za 2 KI. inlern
suche auf 1. Avril eine erfahrene
ältere Person bei guterBehandlung .

Offert , mit Zeugnisabschriften an
B Ereuud,Konditor .Kricgstr .18.

Ein tüchtiger B1018

Fuhrknechl
ann sofort eintreten bei
v . Mannherz , Güterbestätter,

Karlsruhe, Rüppurrrrstr . 100 .
Televbon 1287 .

Kindermädchen
als Aushilfe sof . bis 1 . April gesucht .
4642 Ritterstr . 6. part .

Kindermädchen, sauberes, wel¬
ches etwas Nähen kann zu kleinem
Kinde auf 1 . April gesucht. B8919

Marienstraße 11 , 1 Tr.
14—löjähriges Mädchen zu Kin¬

dern u. leichter Hausarbeit sofort
gesucht. 4551
.Geora- Friedrickstraße 39. IU » lks.

Da ich aus Familien Rücksichten
meine Slelle als 2568a

Köchin
verlassen muß , suche ich für meine
Herrschaft tüchtige Nachfolgerin .
Victoria Leiprecht ,

p. Adr. Frau Hüffh- Walty ,
Säckingen . Baden.

Köchin
gesucht nach Säckingen auf 1. Mai .
Sie muß selbständig kochen und
einen Teil der Hausarbeit über¬
nehmen . Zweites Mädchen vor¬
handen . Lohn 30—35 Jl monatl .
Reise frei . Schriftliche Anmel¬
dung mit Zeugnis an Fabrikant
Berberich - Winicker, Säckingen.
Persönliche Vorstellung in Karls¬
ruhe , Jollhstraße 18 . III . , von 2
bis 4 Uhr erwünscht._ » 9090

Stütze gesucht,
d . perf . koch. k . u . i . Näh. erfahr .,
z . klein., fein . Fam . Mädch . vorh.
Offerten unter Nr . 2731a an die
Expedition der „Bad . Pr esse " erb.

Fräulein oder
alleinsteh. Frau

30erin , evgl. zur selbst . Führung
eines Äeamtenhaushaltes auf dem
Lande — 2 Pers . — gesucht .

Selbstgeschr. Offerten befördert
unter Nr . 2664a die Expedition der
„ Badifcken Presse"

._ 3.2

Einfaches Fräulein
wird als Stütze und z . Pflege zu
nervcnleidender Dame auf 1 . Apr.
gesucht . Dasselbe soll etwas nähen
können.

Offerten unter Nr . B9094 an
die Expcd. der „Bad . Presse" erb.

UWen isesch.
Wegen Verheiratung meines

Mädchens suche auf 1 . Avril ein
Mädchen, welches gut bürgerlich
kochen kann und etwas Hausarbeit
mitbesorgt . 4646.2 .1c . Feigier , Herrenstratze 21

Per 1. April wird ein

Mädchen
gesucht , das gut kochen und alle
häuslichen Arbeiten verrichten kann.
4614 Kaiserßroße 76, 3. St .

welches selbständig kochen kann u.
Hausarbeit versteht, wird auf
l . April gesucht . Bursche im Hause.

Frau Oberleutnant Oocster »

Zur Führung eines mutterlosen
Haushaltes wird eine zuverlässige
8nni 6« alleres Wtze»
evang. Konf. auf 1 . April gesucht.

Offerten mit Ang. der bish . Tätig¬
keit u . Lohnanspruchen erbittet sich

C. Erhardt , Pforzheim ,
Lamevstraße 25 . 2763a

Gesucht in gutes Haus ein

IVlädchen
mit guten Zeugniffen , das selb¬
ständig kochen kann und alle Haus¬
arbeit übernimmt . Offerten unter
Nr . 4640 an die Exped. der „Bad .
Prefie " erbeten .

für Zimmer - und Hausarbeit zu
sofortigem Eintritt gesucht im
4575 .8.2_ Kirnstlerhans .

MäScheri-Gesuch!
Braves Mädchen, daS bürgerlich

kochen kann und alle Hausarbeiten
gerne versieht, wird auf 1 . April bei
guter Behandlung gebucht. 4532.2 .2

Kronenstraße rechts.
Gesucht für 1 . April ein

tücht . Mädchen
für alle Hausarbeiten , welch , schon
gedient bat u . bürgcrl . kochen
in kl. Stadt im Schwarzwald .
Guter Lohn. Offerten an die Ex¬
pedition der „Bad . Prefie " unter
Nr . 2606a erbeten.

Tüchtiaes , zuverlässiges
Mädchen ,

mit guten Zeugnissen zu 3 Pers .
per 1. April gesucht . B8679

Tschertcr, Kaiserstraße 167 .
sKs* ’ tßöddltn
» 8698 .2,2 Rüp »urrer " r . 88 a , II

Auf 1. April
wird ein gesundes, reinl . Mädchen,
welches in Küche und Hausarbeit
tüchtig ist , gesucht . B9080

_ .Hirschstraße 51 , II .
Ein tüchtiges Alleinmädchcn,

welches etwas kochen kann , findet
gute Stelle per 1 . April . » 1007

_ NowackSanlage 41 , IV .
Suche ein tüchtiges Mädchen ,

welches schon in Stellung war , für
Küche und Hausarbeit gegen guten
Lohn für ein Geschäftsh. Vorzust.
Zähringerftr . 76 , 1 . St . B8827

Tüchtiges Mädchen , welches
selbständig kochen kann , zum 1.
Avril gesucht . Zeugnisse erforderst
Prof . Schmidt. J - llhstr. 4 , III .
Zu kleiner Familie wird ein

anständiges Mädchen , das kochen
und nähen kann, zum 1 . April
gesucht . B9079

Kaiserstraße 44 , IV .
Junge , unabdäng . Monatsfrau

für einige Stunden o . Tages gesucht .
Zu erfragen unter Nr . B1022 in
der Exped. der „ Badischen Presse ".

Laussrau sofort gesucht.
B9086.2.2 Kaisertzr . 08 . II. . rechts.

Putzfrau gesucht .
B9097 Kaiserstraße 172. III .

Ein Mädchen , das gut Kleider¬
machen kann, sofort gesucht. B1021

Schützenstraße 47 . 2. Stock.

in emem WeisBwaren - En -gros-
Geschäft Kheinl . tätig , ancli ver¬
trant mit BuchführuDg, Korr es
pondenz and Maschinenschreiben ,

sucht
zum 1. Mai oder früher

Stellung
auf Kontor oder Lager , Branche
gleich . Gefl. Angebote unter
Nr. 2706a an die Expedition der
„ Bad . Presoe“.

Kaufmann,
29 Jahre alt , zuverlässig in jeder
Beziehung , mit allen Kontorarb .
und Buchführung vertraut , ver¬
steht etwas von engl. Sprache , da
mehrere Jahre im Ausland , mit
nur guten Referenzen , sucht ent¬
sprechende Stellung , gleich welcher
Art auf Büro , Fabrik , größerem
kaufm. Betriebe usw . per sofort
oder spät., bei bescheid. Anspr. Bei
evtl. Vertrauenspost oder Lebens-
stellg . kann Kaution gestellt ward

Angebote unter Nr . B9042 an
die Exped . der „Bad . Prefie " erb.

Junger Mann , der bis Ostern
seine kaufm. Lehre beendet hat , sucht
Stelle auf ein Büro hier oder
auswärts . Offert , unter Nr . B8821
an die Exp , der „Bad. Presse . 2 .2

SchreibgewandtePerson
übernimmt schriftst Arbeiten , auch
Adressen . Letztere pro 1000 Stück
Mk . 6 .50. Gefl. Offerten unter Nr .
B9127 an die Exped. der „Badischen
Prefie " erbeten .

w VN im ,

schon mehrfach prämiierter Raub *
zeugvertilger , sucht» gestützt auf
erstklassige Zeugnisse, anderweitige
Stellung . Bin 36 Jahre alt . der-
heiratet , ein Kind , evangelisch . Frau
tüchtige Büglerin . Würde auch Gar¬
tenarbeit mit übernehmen . Beider
jetzigen Herrschaft 11 Jahre nn
Dienst . Offerten unter Nr . 2778a
an die Expedition der „Badischen
Prefie " erdetem

Stellung sucht
rnetzgermeister,

30 Jahre alt . verh.. mit guten
Zeugnissen versehen, als Schlacht¬
hausaufseher oder andere Lebens¬
stellung, würde auch evtl , eine gut¬
gehende Wirtschaft in Zapf nehm.
Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 2768a an
die Expedition der „ Bad . Prefie "
erbeten .

Mann , 36 Jahre alt . sucht
Vertrauensposten

als Einkasfierer usw. Kaution
kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B9095 an
die Exped . der „Bad . Pre sse" erb.

gimer Smsche (MMrct)
sucht Stelle auf 1 . April . Gefl.
Offerten unter Nr . B9125 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

ssiellep
Ich suche für meinen Sohn ,

Untertertia , obige Lehrstelle. 2.2
Gefl. Offerten unter Nr . 2641a

an die Exped. der „ Bad . Presse".
Geprüfte , tüchtige

M
. _

(Württg .), sehr gut empfohlen, kann
von 1 . Juni ab , noch eine Pflege
für einige Monate übernehmen .

Fräulein Pauline Wohl ,
Grunbach i . R . (Württbg.)

Köchin (Oesterreicherin )
mit guten Zeugnissen sucht

> Stelle als Köchin oder
Alleinmädchen zu kleiner

Familie durch B9138
Fra « Elisabeth Beiher , ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Kreuzstratze S, Ecke Kaiserstraße ,

neben der kl . Kirche .
Befferes Fräulein sucht Nach¬

mittags Stelle zu 1 oder 2 Kin¬
dern . Ia . Zeugniffe. Osf . u. B9075
an die Exped. der „Bad . Prefie "

Vermietungen ,
Mechan. Bau - und
Möbelschreinerei

mit Magazin und Laden zu ver¬
mieten eventl. zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B9132 an die
Exped. der „Badischen Prefie "

. 6 .1

Der Laden
Douglasstratze 22,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven , Küche und
Zugehör ist auf 1 . April oder später
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock ,
Vorderhaus , zu erfragen . 3810

KllWltLl>SeiNl>.Mmg
per 1 . April oder später zu ver¬
mieten . Näheres B8861.3.3

Rüvvurrerstraße 8 . 2 . Stock.

8« bellt Milte
mit elektr . Kraft - u . Lichtanlage,
in bester Lage, zu jedem Geschäft
geeignet , ist sof . zu vermieten .

Nah. im Kontor Karlstr . 30 . I,
bei Karl Riese . 4645.2 .1

Werkstatt
Schützenstraße 42 ist eine klein.

Werkstatt auf sof . od. spät , zu verm
2161 * Näheres un Laden.

Borholzstratze
sind moderne , komfortable Herr -
«chafts -Wohnungen von 5 bis 7
Zimmern auf 1 . Juli 1911 oder
früher zu vermieten .

Näheres bei Er . Frey , Belfort -
straße 7 , 2 , St . . 3760*

e W«
3 Treppen hoch , 5 Zimmer , Bad,
Küche rc ., große Helle Räume mit
Extraeingängen noch auf 1. April
zu ermieten . Walbbornstr . 34.

Parterre - Wohnung,
Adlerstraße 3.

4 Zimmer nebst sonst reichem Zu¬
behör per 1 . Juli anderweitig zu
vermieten . Näheres 3365 *

_ Schlossplatz 7. im Büro .
Wohnung mit 4 Zimmer. Küche ,

Koch - u . Leuchtgas und allem Zu¬
behör auf 1 . Juli , evtl , früher zu
vermieten . Zu erfragen Wcrder -
straße 16 . parterre. » 8040 .3 .3

Zu vermieten
per 1 . April Lammstratze 7d, Ecke
Hebelplatz, 4 Zimmer u . Zubehör .
Ruhige Mieter gesucht . Zu erfrag .
4555.2.2 Caf6 Bauer .

! tor - ibMi
im Eckhaus Klauprechtstraße und
Brauerstrabe 33 mit Bad und allem
Zubehör per 1 . April an gute Leute
zu vermieten . Näheres Baubureau
Ma rienstraße 63 ._ 3568*

Rhemslrahe 25
ist eme Mansarden - Wohnung
von 2 oder 3 Zimmern , Kücke uni
Kellerabteilung an kinderloses Ehe
paar per April oder später zu
vermieten . B8765.6 .2

Bachffr. 38, III ., schöne Wohnuntz
4 gr . Zimmer , Küche. Bad u.
Mansardenzimmer , Kammer rc..
auf 1 . April zu verm. Näheres
Bachstr . 54, I . St ., l. B8542

Kriegstraße 151 ist der 4. Stock
mit 3 gr . Zimmer , Küche. Keller»
auf 1. April zu vermieten. Näh.
parterre . B4715

Marienstraße 11 ist eine 2 Zimmer «
Wohnung nebst Küche u. Keller
auf 1 . April zu vermieten .
Näheres 1 . Stock . 4541 .2 .2

Schützenstraße 79, Seitenb ., ist eine
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche, Keller, sow . leeres Parterre -
Zimmer auf 1. April zu vermiet .
Näher . 2 . Stock . B9144

■ Griinwinkel . ■
H Billig zu vermieten sind per H

t . April d . Js. : B |
Durmersheimerstrasse 96 , III. DM

H 2 Zimmer mit Zubehör . H
Durmers eimerstrasse 69 , III.

H 2 Zi mer mit Zubehör .
Zeppelinstrasse 3 , H. 3 .2

H 2 Zimmer mit Zubehör . BH
H Näheres Brauerei Sinner , @9
Ql Karlsruhe -Grünwinkel. 2595a HA

» Albtal . ^

Schöne Wohnung von 5—8 Zim¬
mer . Balkon, auch getrennt , billiait
zu vermieten , direkt am Walde u.
Bahnhof Busenbach. 2764a
Näh . Im Gasthaus z . Waldhoim.

li »mim in Men i . Sri
3 . 1 (Bahnstation ) 2780a

3m * auf 1. Avril "3W:
in sonniger , gesunder und prächrig.
freier Lage, am Eingang inS
Münstertal , eine 4 Zimmerwoh¬
nung im 2 . Stock , mit Mansarde,
Bad - und Mädchenzimmer , elektr.
Licht und Wasserleitung , Garten
und Zugehör . Zu erfragen bei
Baumeister Wehrle in Staufen .

5ommerwohnung
in Meereburg a. Bodensee
Ml. 3 zimier - Mm«

wenn gewünscht mit Mansarde und
Küche (Gartenbausl zu vermieten .

Näh . bei <-!. Buelli , Meersburg
a . Bodensee. 2670a.3.2

In nächster Nähe des Schloßpl.
schönes , geräumiges , gut möbliert .
Zimmer mit oder ohne Pension
billig zu vermieten . B8898

Näheres Waldhornstr . 8, 2 Tr .
Ein gut möbliertes Zimmer auf

1 . April zu vermieten . 8933
Wilhelmstr . 68, 3 . Stock , rechts.

Bahnhofstratze 28, Stb , pari . , X.,
ist einfach möbl. Zimmer au
einen soliden Arbeiter billig zu
vermieten . B909l

Fasanenplatz 13 ist im Hinterhaus
1 oder % Mansarden mit Kochofen
an alleinstehende Frau billig zu
verm . Zu erfr . im 2. St . B9136

Greuzstraße 10 . 4. Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer sofort billig
zu vermieten . B9150

Kaiserstraße 58 , 1 Treppe , mitte
der Stadt , schön möbl. Zimmer
mit Balkon zu vermiet . Bl 006

Marienstraße 87, 1 . Stock , ist ein
einfach möbliertes Zimmer z»
vermieten . B9143

Marienstraße £7, 1 . Stock, ist ein
unmöbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B9142

Rudolfstr . 31 , 3 . Stock , rechts, gut
möbliertes Balkonzimmer auf 1 .
April an einen soliden Herrn zu
vermieten . B9l 33.2 .1

Scheffelstr. 54, III ., r . . möbliert .
Zimmer mit Pens . sof. od . später
zu vermieten . 238692

Lchützenstr. 48 part . erbalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu
billigem Preis . B8805
Schönes , unmöbliertes Zimmer

per 1 . April billig z» vermieten .
Anzusehen von mittags 12 Uhr ab.

Näh . Waldhornstr . 8, 2 Tr . » 889’

p Miet - Gesuche .

» eff. Beamter (kinderl .) sucht in
anst. Haus 3 Zimmerwohnung m.
Veranda . Offerten bitte unter
B1004 an die Exped. d. „Bad . Pr .

"

Unt . Beamter , kleine Familie ,
sucht auf 1 . Juli 2 große Zimmer¬
wohnung mit Zugehör (evtl, auch
3 Zimmerw .) 23ohs, Südstadt .

Off . Augartenstraße 23 , III , l.
Kinderloses Ehepaar sucht eine

2 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Juli . Südstadt .

Offerten unter Nr . B1909 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Geschw . suchen sof . möbl. ,
Schlaf- u. Mohn ;im .,
groß u . hell, mit Klavier u . Küche,
für 2 Monate in ruhigem , saub.
Hause und schöner , befi . Gegend.
Off . m . Preis unt . Nr . B9078 an
die Exped. der „Bad . Presse^ , erb.

Ingenieur sucht ein oder zwei
möbl. Zimmer , ruhige, sonnige
Lage. Oststadt oder Durlach .

Offerten mit Preis unter Nr.
B10003 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

2 "ISSf Zimmer
von einem Herrn gesucht . Ange¬
bote mit Preis unt . Nr . 239076 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fräulein,
das eventuell leichte Hausarbeit
übernimmt , sucht Kost u . Logis in
mittlerer Preislage . Gefl . Ange¬
bote unter Nr . 2590a an die Expe¬
dition der „Badischen Prefie " erb.
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Die neue Gemeindewatzlordnung.
11.

ft Karlsruhe . 17. März . Die Wahl . Die Gemeindewahlen find
tunlichst auf einen solchen Zeitpunkt anzuberaumen » daß er den
Wählern mit Rücksicht auf ihre regelmäßige Beschäftigung möglich ist,
ihr Wahlrecht auszuüben . Auch ist die Zeitdauer für die Etimmad «
gäbe, der Anzahl der Wähler entsprechend» jeweils ausreichend zn de»
messen. Die Wahl wird von einer Wahlkomm' jfion geleitet . Während
des ganzen Wahlganges steht den Wahlberechtigten der Zutritt zum
Wahllokal offen; doch dürfen in diesem während der Wahlhandlung
weder Beratungen stattfinden , noch Ansprachen gehalten oder Be¬
schlüsse gefaßt werden. Ausgenommen hiervon sind die Beratungen
und Beschlüsse der Wahllommtssion, die durch die Leitung de, Wahl
geschäfte, bedingt sind .

Das Wahlrecht wird in Person durch Stimmzettel ohne llnter -
schrist «usgeübt . Die Stimmzettel müssen von weißem Papier und
dürfen mit keinem Kennzeichen versehen sein; sie sollen ein Quart¬
blatt , somit ein Viertel des normalen Aktenbogens von 32 auf 42
Zentimeter groß und von mittelstarkem Schreibpapier fein und sind
außerhalb des Wahllokal « mit den Namen derjenigen , welchen der
Wähler seine Stimme geben will , handschriftlich oder im Wetze der
Vervielfältigung zu versehen. Die Stimmzettel find in einem rn der
Mitte der Vorderseite mit dem Eemeindestempel versehenen 12 aus
18 Zentimeter großen Umschlag , der sonst keine Kennzeichen haben
darf , abzugeben. Die Umschläge sollen aus undurchsichtigem Papier
gefertigt und in jeder Gemeinde von gleicher Farbe fein. Die Vor¬
geschlagenen müssen so bezeichnet sein , daß sie nicht mit anderen gleichen
Namens in der Gemeinde verwechselt werden können. Der Wähler ,
welcher seine Stimme abgeben will , erhält von einer durch die Wahl -
kommisfion dazu in der Nähe des bereit zu stellenden, einer Beobach¬
tung unzugängiglichen, mit dem Wahllokal aber in unmittelbarer Ver¬
bindung stehenden Raum « , in welchem der Wähler sein« Stimmzettel
unbeobachtet in den Umschlag zu legen vermag , aufzustellenden Person ,
welche kein Mitglied der Wahlkommission sein darf , einen abgestem¬
pelten Umschlag . Hierauf begibt sich der Wähler in den Nebenraum ,
wo er den Stimmzettel in den Umschlag steckt, tritt sodann an den Tisch
der Wahlkommission, nennt seinen Namen und übergibt , sobald der
Protokollführer den Namen in der Wählerliste gefunden hat , den
Umschlag mit dem Stimmzettel dem Wahlvorsteher » der ihn sofort un-
»röffnet in die Wahlurne legt .

Nach Ablauf der Zeit , innerhalb welcher die Absttmmung zu ge¬
schehen hat , erfolgt di« Feststellung des Ergebnisses ..

Die Stimmen¬
aufzeichnung geschieht durch den Protokollführer bei der Mehrheits¬
wahl in der Art , daß jeder , auf welchen eine Stimme fällt , einmal
mit seinem Namen in das Protokoll eingetragen und hinter dem
Namen jedesmal dir Zahl der bis dahin auf ihn gefallenen Stimmen ,
also bet der ersten auf ihn gefallenen Stimme die Zahl 1, bei der
zweiten die Zahl 2 «sw . gesetzt und diese Zahl laut verlesen wird , bei
der Verhältniswahl in der Weife, daß jede Vorschlagsliste, für welche
ein Stimmzettel abgegeben wird , in das Protokoll eingeklebt oder
ihrem vollen Inhalt nach darin wiedergegebtznund die Zahl der mit
de.r Vorschlagsliste gleichlautenden Stimmzettel fortlaufend vermerkt
und ebenfalls laut verlesen wird .

Ungültig sind Stimmzettel : 1 . welche nicht in einem mit dem
Gemeindestempel versehenen Umschlag oder welche in einem mit einem
Kennzeichen versehenen Umschlag übergeben worden sind ; 2 . welche
nicht von weißem Papier sind ; 3 . welche mit einem Kennzeichen ver¬
sehen sind ; 4 . soweit sie eine Verwahrung oder einen Vorbehalt gegen¬
über den Gewählten enthalten . Bei Mehrheitswahlen sind überdies
ungültig Stimmzettel : 1. welche keinen und soweit sie einen nicht les¬
baren Namen enthalten ; 2. soweit aus ihnen die Person des Vor¬
geschlagenen nicht unzweifelhaft zu erkennen ist ; 3 . soweit sie auf eine
nicht wählbare Person lauten . Bei Verhältniswahlen sind ferner
Stimmzettel ungültig : 1. wenn di« Reihenfolge der Vorgeschlagenen
nach der Vorschlagsliste nicht eingehalten oder eine Reihenfolge nicht
êrkennbar ist ; 2 . wenn der Stimmzettel gegenüber der eingereichten
Wahloorschlageliste Streichungen oder Abänderungen enthält .

Die außerordentlichen Unternehmungen der
Stadt Karlsruhe im Jahre M .

ft Karlsruhe , 21 . März . Der Stadtrat veröffentlicht ein« Auf¬
stellung der im Jahre 1911 auszuführenden Arbeiten für außerordent¬
liche Unternehmungen und der voraussichtlich dafür erforderlichen

>Mittel . Vollständig kann diese Zusammenstellung nicht sein, da im
Laufe des Jahres weitere , jetzt noch nicht vorherzusehende Anforde¬
rungen hinzukommen können und der Umfang der Verwendung be¬
willigter Mittel genau nicht festgesetzt werden kann.

Die Zusamrnenstellung enthält 73 außerordentliche Kredite (1919 :
48) welch« sich auf die einzelnen Aemter »nd Verwaltungen verteilen
wie folgt : Tiefbauamt 2 492 935 Ji , Hochbauamt 438 999 Ji , darunter
499 990 M für Schulhaurbauten , Gas -, Wafier . und Elektrizitätswerk
«1 Gaswerk 297137 Ji , b) Wasserwerk 157137 M, c) Elektrizitätswerk
293 999 JL d) Uhrenanlage 609 Ji , zusammen 657 874 Ji . Straßen¬
bahn 229 045 Ji , Schlacht- und Viehhof (Hochbauamt, Maschinenbau -
amt ) 659 999 Ji , Rheinhasen (Hochbauamt, Maschinenbauamt ) 899 902
Mark , Gartenverwaltung 22 302 Ji , Begriibni »anstalten 40 000 Ji ,
Vadanftakten 20 000 Ji , Aufstellung von Dauerbrandöfen und Sonstiges
78449 JI , zusammen 5 428 607 Ji .

An Straßen - und Kanalkosten gelangen zum Ersatz 399 936 Ji .
Es bleibt somit ein Restbedarf für außerordentliche Unternehmungen
im Jahre 1911 in Höhe von 5 029 572

Bon dem Gesamtbedarf im Jahre 1911 sind vom Vürgerausschuß
bereits Lewilligt 4 536 597 Ji , noch nicht bewilligt sind 887 810 + 4200
— 892 010 JI .

Die Gesamtanforderung von 5 428 697 Ji verteilt sich nach ihrer
Einwirkung auf den Eemeindehaushalt auf folgend« Arten von Un¬
ternehmungen : Wirtschaftliche Unternehmungen (Gas -, Wasser-, Elek-
ttizitätswerk , Straßenbahn ) 886 319 Ji , Unternehmungen » für welche
ganz «der teilweise Ersatz geleistet wird (Straßen - und Kanalbauten )
2 492 935 -4t , Anlage «, für deren Benützung Gebühren erhoben werden
(Theater , Festhalle , Ausstellungsgebäude , Hafen- und Werftanlagen ,
Schlacht- und Viehhof, Uhrenanla « , Badanstalten ) 1639 592 JI , An¬
lagen, di« leinen Ertrag T! + , ;: (Schulhäuser , öffentliche Anlagen rc.
500 751 Ji .

In der Darstellung sind eine Anzahl von Restkrediten enthalten ,
oeren Derrvendungszeit mit dem Jahre 1919 abgelaufen ist ; der Stadt¬
rat stellt für diese Kredite den entsprechenden Antrag .

Beim Kredit : Versorgung der Stadtteile Rüppurr , Rintheim ,
Erünwtnkel und der Gemeinde Hagsfeld mit Gas mit 255 599 Ji hat
«ine Ueberschreitung von 1210 M stattgefunden , im Laufe des Jahres
wird diese Ueberschreitung sich noch erhöhen aus etwa 4209 Ji , verur¬
sacht durch Mehrkosten für zahlreichere Anschlüße als anfänglich ange-
meldet waren . Für diesen Kredit wird Antrag auf Bewilligung
gestellt .

Die Mannheimer Budget
'
oeratuirgen .

oh . Mannheim , 20. März . Der Vürgerausschuß begann heute
mtt der Bndgetberatung . Der Stadtverordn , tenvorstand hat , um die
Beratungen abzukürzen, die gewöhnlich eine voll« Woche in An¬

spruch nahmen, beschlossen, von einer Generaldisknfiio » abzusehen.
In der Spezialdiskufiio « über „Einnahmen " wurde die Errichtung
«iner Hypothekenbank für zweite Hypotheken wie in Karlsruhe und
anderen Städten angeregt . Oberbürgermeister Martin erklärt », in
den Städten hätten sich Nachteil« ergeben» der Stadtrat werde die
Frage in Erwägung ziehen, wolle aber gleich bemerken, daß bei Er¬
richtung eines solchen Instituts man nur mit Anlehensmitteln arbei¬
ten könne , womtt das Gegenteil von dem feit Jahren Erstrebten , näm¬
lich die Beseitigung der Anlrhenspolittk , geschehen würde .

Bei Titel „Wasserwerkskasse " hatte die Fortschrittlich « Bolkspar
tei in einer Resolution beantragt , die Buchung des Wassermehrver
brauchs soll nach dem Jahresdurchschnitt statt wie seither nach dem
Vierteljahrskonsum erfolgen . Der Resolutton wurde mit großer
Mehrheit zugestimmt, eine zweiter aber, die Wassermessermiete, die
23 899 Mark jährlich einbringt , in Zukunft wegfallen zu lassen und
die Wassermesser von der Stadt unentgeltlich zu stellen, wurde mit
großer Mehrheit abgelehnt .

Bei Titel „Gaswerk" hatte die sozialdemokratische Fraktion in
einer Resolution b.antragt , den Einheitspreis von 14 ans 12 Pfg .
herabsetzen ; der erhebliche Mehrerlös an Gas im »origen Jahr sei
auf die Festsetzung eines Einheitspreise « zurückzuführen. Der ent¬
stehende Ausfall würde durch vermehtten Konsum wieder aus¬
geglichen werden. Die Stadtverordneten waren zur Hälfte für und

zur Hälfte gegen die Herabsetzung auf 13 Pfg . Die Entscheidung
liegt nach der alten Gemeindeordnung beim Stadtrat . Dom nächsten
Jahr ab hat der Bürgerausschuß nach der neuen Eemeindeordnung
über die Höhe des Easpreifes zu entscheiden . Eine zweite Resolution
der sozialdemokratischen Frattion wollte bei Titel „Berdigungs -
wesen" die Einführung der unentgeltlichen Beerdigung bezw. Feuer¬
bestattung . Sie wurde mit allen gegen die sozialdemokratischen Stim
men abgelehnt . Der Beschluß des Stadtverordnetenvorstandes jei
ttgte heute schon sein« praktischen Folgen . Um Y»9 Uhr abends war
man schon mit den „Einnahmen " fertig und vertagte sich auf den an .
deren Tag , während sonst kaum der erste Tag für die Generaldis¬
kussion reichte .

Militärische Mhjahrsübungen.
T . Neuenburg (A. Müllheim ) , 19. März . Interessante militä¬

rische Uebungen spielten sich in der vergangenen Woche in der Rhein¬
niederung zwischen hier und Eichwald ab . an welchen die Truppen
der Garnisonen Müllheim , Freiburg und Mülhausen beteiligt waren .
Das am frühen Morgen aus Freiburg eingetroffen« Jnfanterieregr -

ment Nr . 113 hatte den Auftrag erhalten , die von hier nach Eichwald

(Elsaß) führende Schiffsbrücke , sowie die große Eisenbahnbrücke der

_-inie Müllheim —Mülhausen gegen einen von Westen herannahenden
Feind zu verteidigen . Aus Mülhausen rückten die beiden dort in

Garnison liegenden Jnsanterieregimeater Rr . 112 und 142 mit ihren
Maschinengewehrabteilm .gen an . Der Kamps bot ein interessantes
militärisches Schauspiel. Eine Kompagnie der 112er hatte bereits

auf der Schiffsbrücke Posten gefaßt, als der Kommandeur der 29 .

Division Generalleutnant v. Deimling , der mit fernem Stabe auf der

Eisenbahnbrücke Aufstellung genommen, kurz nach 12 Uhr „das Ganze

halt " blasen ließ.
Die eigentliche Hebung war nun beendet, die Feldküchen fuhren

ans, Gewehre und Tornister wurden abgelegt , der Helm mit der Feld¬
mütze vertauscht, und bald dampfte das mit Kartoffeln und verschie¬
denen anderen Gemüsen abgekochte Hammelfleisch, an dem sich Mann¬

schaften und Offiziere erlabten . Nach etwa zweistündiger Rastpause
erfolgte der Aufbruch und der Rückmarsch in die Garnisonen .

Sport -Nachrichten.
, . Konstanz, 21. März . Auf dem Konstanz«:r Exerzierplatz wurde

am letzten Sonntag nachmittag zwischen der 1. Mannschaft des Fuß .
ballklub Konstanz und der 1 . Mannschaft des Fußballklub Singen ein
Wettspiel ausgetragen , das der Fußballklub Singen mit 2 : 1 Toren
gewann.

e. Badenweiler , 21. März » Die Badenweiler Nennen des Mark¬
gräfler Rennvereins finden in diesem Jahre am Sonntag , den
23. Juli , statt . Der Verein befindet sich nach dem soeben veröffent¬
lichten Jahresbericht in gedeihlicher Entwickelung. Bekanntlich haben
die Rennen früher in Heitersheim stattgefunden . Vor zwei Jahren
hat man jedoch den Schauplatz nach einem günstigen Platz bei dem
Dorfe Neuenburg verlegt.

Die Karlsruher Pferderennen .
ft Karlsruhe , 21. März . Für den Karlsruher Renntag am

23. April sind die Propostttonen erschienen . Vorausgeschickt sei , daß
die Gesamtsumme der für die 6 Konkurrenzen ausgeworfenen Preise
ein Plus von 1150 Mark aufweist, nämlich 5259 Mark gegen 4190 Mk.
am korrespondierenden Renntage des vergangenen Jahres . Der
Union -Klub gab 1099 Mark , die für die Dotierung des Eröffnungs -
Kürden-Rennens , der einzigen neuen Konkurrenz des Programms ,
verwendet wurden . Das Rennen , den Herren -Reitern reserviert , ist
vierjährigen und älteren inländischen und österreichisch -ungarischen
Pf rden offen , die noch kein 2099 Mark -Rennen gewonnen haben , und
führt über 2509 Meter . Weggesallen ist dagegen aus dem Vorjahr
der Preis von Mühlburg . Don den übrigen Rennen blieb das Ber -
kaufs-Jagd -Rennen unverändert . Im Preise von Rüppurr , einem
Hürden -Rennen , wurde der Wert von 299 auf 250 Mark erhöht und
nicht licenzierte Reiter zugelasien . Offen ist das Rennen für in Ba¬
den geborene oder mit Staatshilfe eingeführtr Halbblüter . Große
Aenderungen erfuhr das Prinz Max -Jagd -Rennen . Im Vorjahre
ein reines Ehrenpreis -Jagd -Renn n für Reitpferde , wurde es nun
außer dem Ehrenpreis des Prinz Maximilian von Baden noch mit
699 Mark (499 , 159, 30) ausgestattet . Konkurrenzberechtigt sind
Pferde aller Länder , die in Summa nicht 509 Mark gewonnen haben .
Unbedeutend-' Aenderungen wurde mit Großherzog Friedrich -Jagd -
Rennen und Halbbkut-Jagd -Rennen vorgenommen. In beiden fielen
die vietten Gelder von je 50 Mark weg, die nunmehr den zweiten
Pferden zu gute kommen . Im Großherzog Friedrich -Jagd -Rennen, '

1919 auf inländische, österreichisch-ungarische und dänische Pferde b>:-
schränkt , sind nunmehr Pferde aller Länder züläffig. Die Propositio¬
nen für den Herbsttag am 15. Oktober werden erst später ver¬
öffentlicht.

uuttr 'lellt. — 13. Biehh » f. Zum Markte wurden auf»
getrieben : 67 Ochsen. 56 Bullen, 20 Kühe. 23 Färse« . 303 Kälber.
63 Schafe, 0 Ziegr , 1389 Schweine» 0 Kitzleiu. Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual. 94—96 M., 2. Qual. 89—91 3JU 8. Qual.
65 - 8 « M.. für Bullen 1. Qual . 86—80 M. 2. Qual. 84—86:
Mark, 3 . Qual. 80- 84 2tt„ für Färsen t Qual. 88- 96 M . » 8.
Qual. 70—74 M„ 3. Qual. 63- 69 Di. für Kühe 1 . Qual. 75—79
M. L Qual. 70- 74 M« 3. Qual. 63—69 M« fürKälber 1. Qual.
103- -107 2. Qual. 98—102 M. 3. Qual. 97- 00 DR« für
Schaf « 1. Qual. 72—74 At. 2 Qual. 70- 72 WL für Schweine
l . Qual. 62—64 Bt, 2. Qual. 61- 00 M„ Sauen und Eber 00
N. pro 80 Kilogramm Lebendgewicht. für Kitzleiu 0,00—0,00 M.

bas Stück. Tendenz: langsam.
Z Assamstabt (A. Boxberg) , 29. März . Am letzten Sonntag fand ,

hier die Generalversammlung de, hiesigen ländlichen Kreditverein «
statt . Die Aktiva desselben betrugen 312 342,78 Mark , die Passiva
310 678,62 Mark, der Reingewinn 1664,16 Mark. Es werden 5 Pro¬
zent Dividenden bezahlt . Zur Einrichtung des elektrischen Lichtes
wurden 399 Mark und zur Errichtung eines Kriegerdenkmals 299 Mk.
bewilligt . Der Reservefonds wächst von 8471 Mark auf 9295 Mark
an. Dir Vereinigung zahlt 261 Mitglieder .

Briefkasten .
SB . H. in Jt : Miteigentümer , welche bei der Auseinandersetzung

über gemeinschaftliche Grundstücke solche zu ALeineigentum erwerben ,
bleiben bi» zum Betrag ihres Anteils an den gemeinschaftlichen
Grundstücken von der Berkehrssteuer beftett . Der Steueransatz ist im
mitgeteilten Fall berechtigt; denn es handelt sich nicht um eine Erb .
ausetnandersetzung , die überhaupt von der Steuer befreit ist. Die
Steuersumm « durch 49 geteilt , ergibt den steuerbaren Geldbetrag .
Soweit sich aus der Anfrage ersehen läßt , ist die Berechnung der
Steuer richtig.

R . 169 hier : Die Ehegatten können jeder für sich ein Prioat -
testament unter Einhaltung der vorgeschriebenen Formen (eigen¬
händige Niederschrift der mit Ort und Datum , sowie vollständiger
Unterschrift versehenen Urkunde) errichten, oder ein gemeinschaftliches
^ *i°.

a^ ef*)ainen* *n ^et Weist, daß der eine Ehegatte ein vorschrifts¬
mäßiges Testament niederschreibt und der andere Ehegatte die eigen¬
händige , mit Ort und Datum , sowie vollständige Unterschrift ver¬
sehene Erklärung beifügt , daß das vorstehende Testament auch als
sein Testament gelten solle .

A. W . 106. : Die Erben haften für die Nachlaßverbindlichkeiten
an sich unbeschränkt. Durch die Einleitung einer Nachlaßverwaltung
oder eines Nachlaßkonkurseskann die Absonderung der Erbschaft von
dem persönlichen Vermögen des Erben und damit die Beschränkung
auf den Nachlaß herbeigeführt werden. Der Erbe ist berechtigt , ein
Inventar beim Nachlaßgericht einzureichen oder die Aufnahme eines
solchen bei demselben zu beantragen «nb kann mit diesem Vorgehen
die Nachlaßverwaltung oder den Konkurs herbeiführen .

Rach G. He . : 1. hochstämmige Bäume müflen 1 .89 m , ander »
Bäume und Sträucher 9.45 m von der Grenze entfernt gehalten wer¬
den. 2. Die Beleuchtung der Orststraßen trifft die Gemeinde , dis
auch die Haftpflicht bei Unfällen wegen mangelnder und notwendige !
Beleuchtung hat . 3. Der Steuereinnehmer ist nicht berechtigt , jeder ,
mann Einsicht in die Bezugsrrgister zu gewähren . Bei vermuteten
Steuerhinterziehungen ist Anzeige bei dem Steuerkommissariat unter
genauer Begründung erforderlich. Diese Anzeige bleibt geheim.
4 . Der Bürgermeister hat wie jeder andere Interessent das Recht
zur Einsicht der Grundbücher gegen Zahlung der Gebühren . Die
Erundbuchgeschäste des Ratschreibers sind von der Bürgermeisterei
getrennt und unabhängig .

W . B . K. : Das Bienenhaus muß so angelegt sein, daß es den
anderen Mieter des Gartens in seinem Mietgenuß nicht unmittelbar
stört. Sie können vom Vermieter Abhilfe wegen der schädigenden
Anlage eventl . Schadensersatz vom anderen Mieter verlangen .

Reinigung des Wasserablaufs : Der Mieter haftet dem Vermie¬
ter für den Schaden, der durch seine Nachlässigkeit in der Reinhaltung
der Wasseraüläufe entsteht. Eine halbjährliche Reinigung der Was¬
serabläufe wird man als regelmäßig notwendig und zu Lasten des
Vermieters gehend bezeichnen müssen.

K. A. : Der Mieter ist ohne Erlaubnis des Vermieters nicht
berechtigt, den Gebrauch der gemieteten Sache einem Dritten zu über¬
lassen, insbesondere di« Sache weiter zu vermieten. Bei grundloser
Verweigerung der Erlaubnis kann der Mieter lediglich unter Ein --
Haltung der gesetzlichen Kündigungsfrist kündigen und nicht etwa
Mietzinsabzüge für diese Zeit machen. Beim Auszug vor Ablauf
der Kündigungszeit haftet der Mieter selbstverständlich für den Miet¬
zins , kann dem Vermieter aber Ersparnisse (z. B . wegen Nichtherrich -
tung der Mietwohnung ) und Vorteile aus anderweiter Verwertung
des Gebrauchs abziehen bezw . wenn'

Abzüge durch den Mietvertrag
verboten sind , anrechnen.

F . K., hier : Die Sache ist allerdings sehr verdächtig und mit der
größten Vorsicht zu behandeln. Eine Auskunft beim Konsulat wird
einen Erfolg haben, da es sich um einen französischen Untertan Han .
delt . Wenn sie nicht ein zuverlässiges Detektivbureau mit guten Ver¬
bindungen haben , können wir Ihnen vielleicht mit unseren Verbin¬
dungen dienlich sein .

A. H . in O . : Sie beantragen die Legitimationskarte bei dem
Bezirksamt Ihres Wohnsitzes . Liegen keine gesetzlichen Versagungs¬
gründe vor und befriedigt das vom Amt zu erhebende Leumundzeugnis
über die letzten 5 Jahre , so hat es mit der Erteilung der Karte keine
Schwierigkeiten .

Sch . M . : 1 . Sie haben mit Ihren Schuhlieferungen und Repara¬
turen beim Konkurs Ihres Schuldners nur ein - gewöhnliche Konkurs¬
forderung . 3 . Kaminfegrrgebühren richten sich nach der Anzahl der
Stockwerke , durch di« sie hindurchgehen , ohne Rücksicht darauf , ob in
dem betr . Stockwerk eine Feuerung mündet.

C. B . : Gewerbliche Leistungen sind im allgemeinen nicht durchTax .
Vorschriften beschränkt , derFriseur kann also für seine Tätigkeit nach Be¬
lieben fordern , wenn ihn die Konkurrenz nicht zur Mäßigung zwingt .
Eine Erhöhung des laufenden Abonnement, ist ohne Zusttmmung des
Kunden nicht zulässig .

K. L. hier : Der Mieter ist zur Herrichtung des Fußbodens ver¬
pflichtet , denn er mußte bei Aufstellung des Eisschranks auf die Scho¬
nung des Bodens durch geeignete Unterlagen bedacht sein.

Cg . F . in H. Es ist wohl am besten, die vorliegende Sache der
Vorgesetzten Zentralbehörde vorzutragen.

Kandel und Derkehr.
Karksrnbe . 18 . März . > . Schlachthof . In der Zeit vom

13 März bis 18 . März wurde» im hiesigen Schlachthot geschlachtet:
1700 Stück Pieh und z var : + 3 iVitoftalih (60 Ochsen . 28 Rinder '

38 MH«. 57 Faire » , darunter aus Frankreich 18 Ochsen , 0 Ri d ,
o Kii e, 40 Farien . ) 3i0 .Kälber. 830 Schweine, 56 Hammel ,
5 Ziegen, 247 Kitzleiu , 0 Ferkel , 9 Pferde . 12653 Kilogramm Fl isch
ivitrden außerdem von auswärts eingeführt »ns der Beschall

. Stadt . Gewerbe -Akademie I
Plljtich ». Frladb . r . (Hessen) Institut . I

i s Bahn-Min. v. BadMn ibelm , 1, Bahn»tdr .y. Frankfnrta . lt . |
IIM. I.Maschlntnbau , Elektret., Archltskt . g . laulnganlaurwts . |
Frbgr. e . d. Sekret. Beginn der Semester : April u. Oktober . I

Yk

Beetbewährte Glflhlampe
70°/o Stromersparais

Grand Prix Brüssel 1010
Dnfth di« 1IrktrliUltswefk # vnd Xll»Ul !«tioA9

geschAfte zu beziehen .
Autrd -eelkchaft , Berlik O. lT

ilu
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Dös Jahrbuch der Millionäre.
□ Berlin » . V März . (Bert . Dienst .) Es gibt wahrhastig Stta -

fen, die nur die Wahrheit bedrohen , der Irrtum aber geht ruhm -
gekrönt von dannen . Das „Jahrbuch der Millionäre ", das Regie¬
rungsrat a . D . Martin versaht hat , verursachte jene Nervosität , die
alle seine Bücher bisher erregt haben . Selbstverständlich , dah schon
die Ankündigung des Buches durch Rundschreiben lebhaftsten Ein¬
spruch der Beteiligten erregte . Mattin bezistett in dem Buche an
der Hand der amtlichen Dermögenssteuerstatistik das Vermögen und
Einkommen der 8390 Höchstbesteuertenin Preußen mit Lebensbeschrei.
bungen, Angabe der Familienbeziehungen , des Entstehens der Ver¬
mögen, der Verwandtschaft usw . Das wurde als ein unberechtigter
Eingriff in private Verhältnisse und unberechtigte Ausnutzung der
Eteuerstatistik angesehen.

Man nimmt den Mann nicht ernst , beileibe nicht ; aber es kitzett
die preußische Regierung nicht wenig , dah es einen Regierungsrat —
wenn auch nur a. D. — geben soll, den man eben nicht ernst nehmen
kann. Run fand man in seinem neuesten Opus Zahlen und Daten
über Vermögen und Einkünfte von Millionären ; das Matettal konnte
sich Herr Martin unmöglich aus seinen regierungsrätlichen Fingern
gezogen haben . Hier lag ein Bettrauensbruch , vielleicht gar ein Ver¬
brechen — Beamtenbestechung — zu Grunde . Mit äuherster Fixi ^ eit
wurde das Buch konfisziert , in dem auf so üble Weise errungene
Wahrheiten zu lesen find.

Regierungsrat Marttn , protestierte so heftig , dah der Obrigkeit
nichts anderes übrig blieb , als sich hinzusetzen und nun das Buch
gründlich zu studieren . Da — welche Freude ! — stellt sich heraus ,
dah all die schönen Zahlen Martins von Anfang bis zu Ende falsch
sind . Aufatmend , lächelnd beglückt steht die Obrigkeit vom Sessel
auf : das Buch ein Irrtum ; also kanns die Zensur passieren; Konfis¬
kation wird aufgehoben , Martin hat seine Bombenreklame . Der
Irrt »« hat seinen freien Lauf , und er verpestet die Welt . Und man
hatte sich schon so darauf gefreut , eine Wahrheit in flagranti ertappt
zu haben .

vom S 'lverlSssigkeitsflng am Oberrhein.
ft> Karlsruhe , 21 . März . Das Kartell südwestdeutscher Lustschiff¬

fahrtsvereine hiell , wie berefts kurz mitgeteilt , am Sonntag im Hotel
„Germania "' hier eine Sitzung ab , um über den in der letzten Woche
des Mai stattfindenden „Deutschen Zuverläsfigkeitsflug am Oberrhein "

zu beraten . General der Infanterie z. D . Gaede-Freiburg eröffnete
kurz nach 11 Uhr die Sitzung , begrüßte die zahlreich erschienenenVertre¬
ter und betonte in feinerBegrühungsanfprai ^ , dah jetzt überalldieWege
stir die Veranstaltung geebnet seien und die Vorarbeiten zu dem Wett¬
bewerb in den berühtten Städten erfieuliche Fortschritte gemacht ha¬
ben . Mit besonderer Freude hob der Vorsitzende das rege, herzliche
Interesse des Protettors der Veranstaltung , des Prinzen Heinrich
von Preußen hervor , das derselbe wiederum zum Ausdruck brachte,
indem er letzte Woche persönlich einer Beratung in Frankfurt a . M .
beiwohnte , die unter dem Vorsitz des Prinzen 7 Stunden zur Be¬
sprechung der Propositionen tagte . Mit dem Wunsche , dah die Ver¬
handlungen einen guten Verlauf nehmen mögen, schloß General Eaede
siine Ansprache. Sodann wurde in 'die Tagesordnung eingetreten .

Die Geldfrage , welche für das Zustandekommen der ganzen Ver¬
anstaltung von großer Wichtigkeit ist, wurde in befriedigender Weise
gelöst, sodaß das Unternehmen als gesichert gelten kann. Herr Dr .
Fr . Linke-Frankfurt a . M . verlas einen an Hand der Kosten des Ueber-
lwndflugs Franffurt —Mannheim ausgestellten Kostenvoranschlag, der
die Zustimmung der anwesenden Delegierten fand . Darnach beträgt
die Summe der Preise 150 000 <M , die Organisationskosten 60000 M.
Die Militärbehörden bringen dem Zuverlässigkeitsflug das regste Jn -
teresse entgegen und unterstützen die Veranstalter in der weitgehend¬
sten Weife. So teilte das Kriegsministettum in einem Schreiben an

das Präsidium mit , daß das Verbot der Ueberfliegung von Fest¬
ungen , in diesem Falle von Sttaßburg und Mainz , für die Teilnehmer
an dem Flug für die Dauer der Veranstaltung aufgehoben ist. Die
Generalkommandos des 14. , 15. und 18 . Armeekorps stellen in den
Städten ihres Bereichs Mitttär zur Absperrung der Flugplätze . Zette
zur Unterbringung der Apparate , c . zur Verfügung . Namentlich der
komnunüsterende General des 14. Armeekorps , Frhr . von Hoiningen
gen. Huene läßt dem nationalen Unternehmen die größte Unterstützung
angedeihen , wofür ihm die Versammlung den herzlichen Dank über¬
mitteln ließ.

Herr Ingenieur Euler -Darmstadt , der bekannte Fluglehrer des

Prinzen Heinrich von Preußen , erstattete Bettcht über die Ergebnisse
der Frankfutter Versammlung vom 15. März , in welcher der gedruckt
vorliegende Entwurf einer Ausschreibung mit viel Sorgfalt und unter
Berücksichtigung der Minsche der Flugzeugfabttkanten aufgeftellt
worden ist. Die Versammlung ernannte eine Sportkommission unter
dem Vorsitze von Major Hesse, Generalstabsoffizier der 30 . Division ,
die unter weiterer Berücksichtigung von Wünschen der Industriellen
am kommenden Samstag , 25 . März , in Heidelberg die Propositionen
endgülttg feftfetzt, die dann sofort zur Ausschreibung gelangen .

Trotzdem der Zuverlässigkeitsflug zu gleicher Zeit mit dem Säch¬
sischen Rundflug stattfindet , ist die Aussicht vorhanden , eine genügende
Anzahl leistungsfähiger Flieger zur Teilnahme zu gewinnen . Ein
Teil der besten deutschen Flieger haben sich bereits gemeldtt . sodaß
in sporllicher Hinsicht ein Erfolg der Veranstaltung nicht ausbleiben
wird . Nachdem noch zahlreiche Organisationsfragen erledigt waren ,
wurde die Sitzung abends V*8 Uhr vom Vorsitzenden mit Worten des
Dankes geschlossen. Die Lokalausschüsse, welche überall gebildet wur¬
den oder in der Bildung begriffen sind , werden jetzt eine rege Tätig¬
keit entfalten , um die weitesten Kreise für dieses nationale Unter¬
nehmen zu interessieren .

Aus dem gewerblichen Keden.
— Mannheim , 20 . März . Mit dem 1 . April d . I . lausen alle

Tarifverträge der 2000 Arbeiter und Maschinisten der hiesigen Hafen-
betttete und Reedereien ab . Die Arbeiter vettangen eine Lohn¬
erhöhung von 8 bis 12 Prozent und Verkürzung der Arbeitszeit um
durchschnittlich eine halbe Stunde , sodaß die Arbeitszeit im Sommer
und Winter gleich lang sein soll . Die Gegenvorschläge der Arbeitgeber
find, wie die „Bolksst." berichtet. als ungenügend abgelehnt worden .
Wenn die neu angebahnten Verhandlungen nicht zu einem Vergleich
führen , so wäre für April ein allgemeiner Ausstand der im Hafen Be¬
schäftigten zu befürchten. — Der Verein Manrcheim -Ludwigshafener
Spediteure klagt weiter lebhaft über den Deutschen Staatsbahnwagen -
veriand . Die Wagenbestellung in Mannheim lasse in letzter Zeit viel
zu wünschen übrig . Speziell in der letzten Woche herrschte trotz der
für Mannheim stillen Saison ein derartiger Magenmangel . wie er seit
Zähren nicht zu verzeichnen war . Beispielsweise wurden auf An¬
forderung von 50 Wagen nur 4 bis 5 Wagen tatsächlich gestellt.

- s- Offenburg , 19. März . Rach der „Offb ., Ztg .
" verlautet , dah

ruf 1 . Juli gegen 39 Bremser der Staatsbahnen , die fast alle verhei¬
ratet find , von Offenburg nach Billingen versetzt werden . Für die
Stadt Offenburg ist das eine nicht sehr erfreuliche Erscheinung.

jst Konstanz, 19 . März . Einem unter Fischerkreisen seit Jahren
bestehenden Streit hat das Ministerium des Innern ein Ende ge¬
macht. Es hat den Spottfischern das sogen. „Zockfischen" verboten
und zwar zunächst in der Konstanzer Bucht . Es wird aber die Folge
des Erlasses des badischen Ministettums eine Ausdehnung des Ver¬
botes auf die übrigen Teile des Bodensees fein. Das Zockfischen ist
ein Fischen mit mehreren Angelschnüren auf einmal , die in kurzer
Aufeinanderfolge in dem Fischwasser auf - und abgezockt werden . Das
Zocken wurde in den letzten Jahren von den Spottfischern in solchem
Umfange ausgeübt , daß einzelne dieser Sportfischer oft innerhalb

kurzer Zeit 15 und mehr Pfund Fische fingen und dieselben zu billi¬

geren Preisen als die gewerbsmäßigen Fischer verkauften . Es bildeten

sich sogar unter diesen Spottsfischern kleine „Absatz - und Verkaufs¬
genossenschaften

" — selbstverständlich ganz unter sich ohne irgend
welche handelsrechtliche Bedeutung , die im Laufe der Jahre von den

gewerbsmäßigen Fischern, die in der Besteuerung des Fischereibetriebs
bedeutend stärker herangezogen werden , als die Sportsfischer , als

nicht zu unterschätzende Konkurrenz empfunden wurden .
ltz Konstanz, 19. März . In einer Sitzung der Handwerkskammer

sprach sich der Vorstand für eine schärfere Besteuerung der Waren¬

häuser, wie sie vom Verband selbständiger Kaufleute und Gewerbe¬
treibender Badens angeregt wird , aus , betonte aber , daß sich die

Beibehaltung eine Mindestumsatzgrenze von 100 000 M mit Rücksicht
auf die sogen . Eemischtwarengeschäfte in kleineren Städten empfiehlt .
Die Handwerkskammer hat an den Stadtrat das Ersuchen gerichtet,
nach dem Borbild anderer Städte bet Submissionen Sachverständige
aus Handwetterkreisen zuzuziehen, die von der Handwerkskammer
vorgeschlagen werden sollen.

Zur Lage des Weinbaus.
Ö Lörrach, - 9. März . Die Rebbaudeputation , welche kürzlich in

Weil in der Sache des Anbauverbots der Amerikanerrebe gewählt
worden war , hatte eine längere llnteredung mit dem Minister de»
Innern , von Bodman , in welcher fie die Notlage der Markgräfler
Rebbauern schilderte und den Minister ersuchte, seinen Einfluß auf
Zulassung der Taylorrebe geltend zu machen . Der Minister betonte
als erster Haupthindernis ^ der Aufhebung , des Anbauverbots die
Gefahr der Reblauseinschleppung . Die Qualitätsfrage fei nicht ent¬
scheidend . Die badische Regierung habe aber anfangs März einen den
Wünschen entsprechenden Antrag formuliett und an den Bundesrat
abgesandt , mit der Anweisung , die Verhandlungen über diesen An-
ttag im Bundesrat zu beschleunigen, damit anfangs April eine Ent¬
scheidung vorläge , ein Zeitpuntt , wo die Anpflanzung noch möglich
sei . Der Minister versprach, im Bundesrat alles aufzuwenden , um
eine Mehrheit für die beschränkte Zulassung der Taylorrede zu ge¬
winnen .

□ Srenzach (A. Lörrach) , 20 . März . In einer gestern in Hattin¬
gen abgehaltenen 'Versammlung von Rebbauern teilte Oberamtmann
Dr . Jmhoss mit , daß die Regierung einem hiesigen Rebbauer 299
Setzlinge veredelter Amerikanerreben überlassen hat . Die Anpflan¬
zung der Setzlinge wird demnächst erfolgen .

— Neustadt a. H., 20 . März . (Tel .) Wie die Blätter aus Ede«-
koben melden , hat in den letzten Tagen hier und in der Umgebung eine
große Anzahl .Weingutsbefitzer, die erklärt hatten , daß sie ihre Wein¬
stöcke nicht abreiben , Strafmandate von 15 \ tl erhalten . Infolgedessen
nimmt die Erregung , die in der Pfalz wegen der polizeilichen Vor¬
schriften über das Abreiben der Reben zum Schutze gegen die Reb -
schädlinge schon seit Wochen herrscht, zu. In Edenkoben und in dem
Nachbarorte St . Martin herrscht außerdem große Erbitterung über
eine in Maikammer gefaßte Resolution , welche die Regierung auffor¬
dert , selbst unter Anwendung von Waffengewalt die polizeilichen Vor¬
schriften an beiden Orten durchzusühre«. Der Minister des Innern
ist in der oberen Haardt eingetroffen , wo die Gemeinden Edenkoben,
St . Mattin und Maikammer liegen.

Heireri-« ^ l/er5chl« mun4,tt2 karrst«
laut massenhaft. Dankschreiben. In Tausenden Familien stets zur
Hand . Ohne Hustentod sollten Brust - , Hals - ü . Lungenkranke nicht
mehr jein . 1 ~* . Versand durch : Apotheke zum eisernen Mann Strass-
burg- Els. 15 ; Freiburg : Ho 'apotheke ; Karlsruhe : Internaiion . Apotheke.

§

Ir fWflft

Dasmenftlillclie
Leben gestaltet sich von Jahr zu Jahr
aufreibender und tätiger . Nie haben
unsere Vorfahren solch rastlose , auf¬
regende Zeiten erlebt , als wir . Unsere
Gesundheit hat mehr Wert denn je : sie
zu schützen und zu kräftigen , gehört zu
den ersten Lebensbedingungen unseres
Zeitalters . Um so unverständlicher ist eS
daher , daß Viele immer noch nicht von
der alten Sitte des Genießens gesund¬
heitsgefährlicher » nervenzerstörender Ge¬
tränke abkommen können . Ein Haus¬
getränk , wie es idealer gar nicht gqmcht
werden kann , ist der Cacao , namentlich
Tell -Cacao . welcher infolge seiner
gletchbleibenden Güte und außerordent¬
lichen Preiswürdigkeit von Millionen
Menschen tagtäglich getrunken wird .

MaoClimM
Tell -Cacao ist in V» und ’ /i Psd .-
Packungen zu haben . Packung braun
Mk . 1 .60, blau Mk . 2.—, rot Mk . 2 .40.
gold Mk . 2.80 per Pfund ; Tell - Choco-
lade in Cartons (ä 2 Tafeln ) zu Mk . —.40,
Mk . — .50, Mk . — .60, Mk . —.75. Mk .

Vertreter : Herrn. Wassermann . Kaiserstr . 62 .

werden rasch und billig angetertfat In bl
» ( (tUlUdUCn Druckerei »er «vadifche» Pre^ - .

Sie sind berechtigt
für Ihr Geld das Beste zu verlangen . Bei
Anschaffung von Pneumatiks müssen Sie
die höchsten Anforderungen stellen in bezug
auf Dauerhaftigkeit und Qualität Verlangen
Sie den von Fachleuten eingehend erprobten

Continental
Pneumatik
Sie werden vor Schaden bewahrt sein .

Continental - Caontchooc - n. Gotta -Percha-Compagnie, Hannover. m

1 Mm 16 W. 8K 1.1:
H8uft . fi . Eugen Grüner .Ratibor 3.aB7n

Gebrauchte Bücher.
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Weisen . Buchhandlung
btmJfeb &Tnibe , Offenburg i .B.

Finanzierungen
vorübergebenden r 6 » ah « 4
ober laufenden / « Itüli

an solv . Firmen und Geschäfte.
Seriös . Vorschuhfrei. 1151a*

Offert , «üb Chiffre B. Y. 102 an
Rudolf Mosse . Basel (Schweiz).

Kirschwasser.
500 — 600 Liter, edentuell mehr , zu
Verschnitt geeignet, gibt ab 2733a

Friedrieh Nett , Brennerei ,Brette« u B.

Haus-Berkaus
«stock , Altstadt , nahe dein Har
Wald , gut rentierend , zu sehr iriL
Preis . Off . unt . Nr . 4581 an i
Srpedit. der »Bad . Presst:". i
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Danksagung .
Für die mir anlässlich des Hinscheidens meines lieben

unvergesslichen Mannes in so überaus reichem Masse er¬
wiesene herzliche Anteilnahme , sowie für die vielen
Blumenspenden und die so zahlreiche, , ehrende Leichen -
liegleitung spreche ich hiermit meinen tiefgefühlten
Dank aus .

Insbesondere herzlichen Dank der verehrüchen Direk¬
tion , den Beamten , Kollegen und Arbeitern , sowie der

Grabrede

!m Namen der trauernden Hinterbliebenen :

zur
nicht
-ass-
teke.

Sophie Schertiin Wwe
Karlsruhe , den 21 März 1911 .

Savifche Kresse .

Die am 16 . März b . IS . im Palais
Schloßplatz Nr . >23 versteigerten
Weine kommen daselbst in nach¬
stehender Reihenfolge zur Ab-
saffung :
Dienstag , den *8 . MStt » d. IS ..

vormittags von 8—'j,9 Uhr
1903er Klevner .

vormittags von 'j,9—9 Uhr
1903er Rulander ,

vormittags von 9— ' <,10 Uhr
1904er Klevner ,

vormittags von 10—12 Uhr
1907er Klingelberger ,

nachmittags von 2— l |j3 Uhr
1907er Weistherbit .

nachmittags von ‘ 1,3— 4 Uhr
1907er Klevner ,

nachmittags von lIJ>—6 Uhr
1907er Rulander .

Mittwoch , den SS. Mär , d . As . .
vormittoas von 8—9 Uhr

1908er Bergwein ,
vormittag ? von 9— 10 Uhr

1903er Rotwein .
Gleichzeitig erfolgt die Abgabe

des KkrschwasferS. 4588 .2 . 1
Karlsruhe , den 18 . Mürz 1911 .

Vermögens-Verwaltung
Seiner Großherzoglichen Hoheit

des Prinzen Max von Baden .

Güte uud preiswerte

Holzversteigerung .
Gr . Forstamt Gernsbach ver¬

steigert aus Dümänenwalddistrikt
V . Buchberg Abt . 1 . 2 , 3, 4 . 5, 8.
9 , 11 im GastbanS zum Engel in
Michelbach am Mittwoch , den 29.
März h . 3 ., vormittags Kll Uhr:
12 Eichen iy . u. V . Kl . . 20 Bli¬
cken HI . u . IV . Kl ., t Esche VT .
Kl ., 165 Nadelbolzstämme u . Ab¬
schnitte II .—VI . Kl . svorwiegend
Forlen und Lärchen) , 295 Sverr -
bengel , 10 buckene Derbstangen ,
98 Nadelholzderbstangen 7 .—V.
Kl ., 1025 N adelbolzreisstangen T.
bis V . Kl . und nachmittags 2 Uhr
180 Ster Buchen-, 405 Ster Na¬
delholzscheiter , 60 Ster Buchen-
und 270 Ster Nadelholzvrügel ,
2000 buchene, 575 eichene u . 3025
Nadelholzwellen , sowie einige Lose
Schlagraum . Domänenwaldhüter
Anselm in Michelbach zeigt das
Holz auf Verlangen vor. 2746a

Wegen Unzulänglichkeit der kom¬
merziellen Kenntnisse wird v . Fabrik

Teilhaber
mit co, 10 Wille als Mage
gesucht. Off . unter Nr . 2706a an
dieExped . der „Bad .Presse " erb. 2.1

Manufaktur - . Eisen -, Kolonial - , Schreib - ,
Woll - . Kur .̂ - . Wasanterie - . Tchuhlvar .?.
Delikaten - , Zigarren - rr. Geschäfte .

»erkauft »l . kouft man durch
Herrmann , Stuflgfltf. Rolebühlstraße 7 , Telephan 7366

Bankkonto Würitli Bereiusb . . Poftsdierkkonto 3205 .
Bebeülende Erfolge » uchweisbär . ' 2777a

Ringfreie
Getreidebrennerelu .Prehhefefabrik
sucht regelmäßige Abnehmer für

IsGelmiie-PreWe.
Gell . Offerten unter Nr . 2702a

an die Exo . der „Bad Presse "
. 3 2

Knaben :

in hundertfacher Auswahl , als Neuheit , zweireihige Jacken¬
formen aus blauen und modern gemusterten Stoffen in engl .
Geschmack , mit Ueberkragen , zu auffallend billigen Preisen .

Ecke Kaiser - und Herrenstrasse . 4887

’ S

AUSGEWAHLTE FEINE
- >

SORTEN

100g Pakete Q55Mk -t40Mk
£

Bezugsquelle
für Wein -Transport -Fäfter .

Fritz Darnbaeher & Maier , Bühl i . Baden .
3 ^ “ Verlangen Sie Preisliste . "WO . 276?a

Für Baden oder einzelne Teile desselben ist der Allein¬
vertrieb des konkurrenzlos billigen Zimmer - Turnavvarates

Zwei sitz . Schreibvult , kl. SchreibD
tisch , Linoieumtevvich zu verkauf . I
Dl073 Kornerstraße 2. ll .. ' lks.

AlLuskel stärker"
sofort , jedoch nur an wirklich solvente und seriöse Reflektanten
zu vergeben .

Güte und Brauchbarkeit des Apparates , sowie besten
konkurrenzlos billigerPreis . die beides nachgewiesen werden,
garantieren spielend leuchte Einführung und Absatz desselben .

Abschluß eines sofort gegen Kasse zu übernehmenden Pflickst-
auantums wird nicht ansbesungen ; dagegen und alle Offer¬
ten zwecklos, be , denen die pp . Reflektanten nicht ,n stch selbst
die unbedingte Gewähr bieten für,eiue âewiffenhaste und in¬
tensive Ausnutzung der übertragenen Schützrechte. —

Inhaber der letzteren , st bereits im Lause dieser Woche in
Baden anwesend und für ernsthafte und qualifizierte Reflek¬
tanten alsdann persönlich zu sprechen. Gefl . Offerten werden
daher umgehend erbeten sud F. A . 8 5034 an Rudolf Masse ,
Karlsruhe . 2744a

-» Junge frititler • -
die nicht selbst stillen können oder
ihr Kind abgewöhnen wollen ,
verwenden zu dessen Ernährung
am vorteilhaftest ., die trinksert .
sterilifferte Säuglings -Milch ,
hergestellt nach Pros . Gärtner ,
unter ständiger Kontrolle de?
approb. Nahrungsmittel -Chemi¬

kers Dr. G. Mangler von der
Karlsruher Milchsterillslar-Aostatt

vorm . Dr. Sandei
Borholzstr . 48 Teleph . 632 .
Sämtliche anderen Fabrikate
wie : Holl . Säuglingsnahrung .
Diabetikermilch , Kefir , Joghurt ,
Allgovia - Milchwein , werd . eben » k
falls von einwandssreier Be¬

schaffenheit geliefert .
Niederlagen : 2261 *

Internationale Apotheke Karlsruhe
UvFrieflfieh -Apotheke23aben >Sab ( it
Prompter Versand nach ausw .

werden dauerh. gestocht, » . repariert .
Stllljlslkchlttei Fr - Ernst ,

Adlervrafie 3.
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frühjahrs - Konfektion .

Kostüme
Frühjahrs-Kostüme, S&fTZ &ZLTi 28 .—, 19 . 75
Frühjahrs-Kostüme, ZS£ .

‘*°,: 'MaV‘*
. 32 .7S, 25 .75

aus guten Stoffen e
Art , Jacke auf SeideFrühjahrs-Kostüme, 45 —, 38 .-

Paletots
PaletOt , sehwarz-weiss gestreift, Seidenrevers, Knopf-Garniiur . . . . . . 5 *90

Paletot , englischer Geschmack , chice Verarbeitung . . 10*25
Paletot , „Oedipus“, hochmodernes Fasson, mit Riickengamitur . , 16*50

Kleider
Prinzeßkleid, moderner Wollstoff, mit apartem Besatz, Kimono-Fafon 20 * 75
Prinzeßkleid, mit hübscher Kurbelstickerei und Perlgamitur . . . . 38 *75
Prinzeßkleid, Popeline, elegante Verarbeitung . . 49 *50

Kostüm -Röcke
Kostum-Rock , marine u. schwarz Cheviot, Faltenroek . , . . . 4* 75
Kostüm-Rock , engl. Geschmack, Sattelrock . . . . i . . . . . . 5* 75
Kostum-Rock, englischer Geschmack, Faltenrock . . . . . . . . . 8*50

Kimono-Blusen
KimOnO - BlUSe , schwarz -weiss gestreift . . 2 * 05 I KimOUO - BlUSe reine Wolle, in hübschen aparten Farben , gefüttert 5 * 75

KimOnO -BlUSe, mit hübschem Tüll -Einsatz und Blenden-Garnitur . 3 .00 | KltllOnO-BlUSe, Voile, mit Seide unterlegt, in modernen Farben . 11.50

Hermann Schmoller & Cie
.

Kreis - HüHilltmMile ftenjittp.
Der Sommerkurs der Haushaltungsschule in Kenzingen pro 1911

beginnt am
Montag, de« 1. Mat 1911

und währt 5 Monate . Anmeldungen , welchen ein Geburtsschein , Schul¬
sand Leumundszeugnis beizufügen ist, srnd spätestens bis 25 . April
einzureichen.

Zweck der Schule ist, inngen Mädchen Gelegenheit zur Erwerbung
derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten zu geben, welche zur Führung
eines gut bürgerlichen Haushaltes erforderlich sind , sie an Fleiß und
Sparsamkeit , Reinlichkeit und Pünktlichkeit. Ordnungsliebe und An¬
stand zu gewöhnen. . „ x .
> Der Unterricht umfaßt :
Kochen . Backen , Milchwirtschaft, Konservieren und Ausbewahren der
Lebensmittel , Waschen , Bügeln , Weitznähen und Anfertigen einfacher
Hauskleider , Gartenarbeit ; ferner Rechnen , Schön- und Rechtschreiben ,
Aufsätze , Briefschreiben und Hausbuchführung ; Ernährungslehre und
Gesundheitspflege .

Der Unterricht wird unentgeltlich erteilt . Für Zimmer , Wäsche
und Bett zahlen die Schülerinnen pro Kurs 30 M . Das Kostgeld wird
rnonatlich nach dem Selbstkostenpreis berechnet und beträgt ungefähr
1 ^ für den Tag . Eintritt am Montag , den 1 . Mai 1911 .

Anmeldungen sind an die Vorsteherin der Schule zu richten.
Freiburg , den 10. März 1911 . 2316a

Der KreiSauSschuß.
Dr . T h o m a . Späth .

3749»
" Deutsche HfibciragTrsnsMttfertnmi

' naditeurZLWTM
I Orossh . B

Neu ewllnet!
üliiis Butt

Kriegstrasse 16.
Vorzügliche Bezugs-

| 4334a quelle für 4.3 |

Kaufe !
getrag. Kleider. Schuhe . Stiefel
u. s. w. zu höchsten Preisen .
J . Silbermann , Mmenstkllhe 1.
3 .1 Postkarte genügt . B9086

! Konfirmanden -

Kneten und Mädchen
sind in

allen bedevsovten und Preislagen
am Lager

Loew -Hoelzle
Schuh waren -Haus
Kaiserstrasse 187 .

ses8.ä

Es ist nicht nötig , I
dass Sie schon wieder

tapezieren lassen .

1 Dose

Tapeton
zu Mk. 1.20 stellt jede
Tapete fast mühelos

wie neu her .
Kein Ausräumen nötig.

Kein Staub.
Niederlage bei :

Rud . W. Lang, Drogeriej
Kaiserstr . 69.

Karl Roth , Hofdrogerie .
Th . Walz, Drogerie . " ' »4.1

Große Posten
besserer 4183.12 .7

find enorm billig abMgeben
Kaiserstratze 133, 1 Treppe

Ecke Kaiser - u . Kreuzftraße .
Eingang Kreuzstr . neb. der kl . Kirche .

| C(JÖ
®nrrOglickbtwibrftd' f ’HusterrJnfiuenzan,

Heiserkeit. £ si&

Stadtgemeinde Breiten

infolge günstiger Lage besonders ge¬
eignet zur Niederlassung von Industrie.

Große Arbeiter (innen ) -ZaHI in der Stadt selbst u . Umgebung
zur Verfügung . Durch bevorstehende neue Bahnlinie ins Zaber¬
gäu wird die Arbeiterzahl noch wesentlich vergröbert .

Die Stadt istals Knotenpunkt der Eisenbahnlinien nachKarls -
ruhe , Bruchsal—Heidelberg. Mühlacker—Stuttgart u .Eppingen —
Heilbronn für gröbere Unternehmungen besonders geeignet.

Größtes Entgegenkommen der Stadtgemeinde zugesichert.
Nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt . 2197a.3.3

Gemeinderat.

Soeben erschienen :
Die

Kunst
272oa

Spekulation
Aus dem Inhalt :

Welche Papiere gewählt werden sollten.
Wie man Gewinne erzielen kann.
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden kann.
Amerikanische Papiere . _
Fingerzeige für Spekulanten . —
Winke für Kapitalisten , ic. re.

Kostenfrei erhältlich dnrch :

Brown Sa?ille & Bro ., 83. Nev Oxford SM, London.

Rotti -

Bouillon »Würfel
ZU 2466a.6.2

werden überall bevorzugt wegen ihrer
unübertroffenen Qualität !

HOUSSEDY * SCHWARZ
Rotti - Gesellschaft m* b . H ., Mönchen .

Versch. Kurbäder,
Halb-, Sitz*, Fass* and Wechsel

bäder. Duschen, Wiek«
(Packungen) n. Massage:
Dampf- andHeissluftrKasten
bäder etc.

Damenbadezeit : . Montag un
Mittwoch vormittags an
Freitag nachmittags*.

Herrenbadazeit : . Alle übrig
Zeit nnd Sonntag vormitta|
8—12 Uhr* . 373

find dieGrab - ,Maurer »,Zinrnn
Steinhauer - u. Schrniedearbei
zu vergeben.. Die Pläne und I
dingungen können vom 23 . dS. %
ab beim Unterzeichneten eingeso
werden , woselbst auch bis Sonn !
den 26. ds . MtS ., mittags 1 Uhr,
Angebote einzureichen find. 271
K . Meller , HieneU
in Reichenbach b . Ettlin «

Srlernmtg d. gebriinchlichfte » ,
Die tanzkomisindM 1l ,
Contre and dnadrillt.

Preis Ml . 1,70 ft».
Die Kuiift der

"
Knterbaltimg .
S)k «ta» jttiadert n. — -
di« Knntf der VnttrkaRiM « tont ,
man geschicktBespräche anknüjist und
gewählt ansdrückt nnd dadurch die Hei
der Damen sicher gewinnt Ml . 2,20
B-ideBücher»ns.Ml .» ^n0 . Nachn.» .-
INch-ml Rndolnb, Urtsdenjo/837

Prospekte gratis . Eachjenallee

UWs -tV
Geldel

andznleiht
An- und Verkauf von
Restkallffchiüingei

durch August Schmitt , H
thekengeichäft, Karlsruhe . HZ
strafte 43 . Telephon 2117 . 42

In Grünwinkel suche ein

zu kaufen. Offerten mt* Prefi
bitte unter Nr . 4549 i ' der El

Ider »Bad . Presse" abzugebe».
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